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Der Treffpunkt auf dem Smartphone
Den Treffpunkt zuhause auf der Couch gemütlich durchblättern? Seit
40 Jahren kein Problem. Doch jetzt können alle Informationen der
Print-Ausgabe auch online genutzt werden. Scrollen statt blättern. Die
digitale Ausgabe des Treffpunkt bietet neben der einfachen Lesefunk-
tion darüberhinaus noch eine Vielzahl an zusätzlichen Informations-
möglichkeiten, die direkt über das Smartphone (oder PC oder Laptop)
abgerufen werden können.

Alle Anzeigen im Treffpunkt sind
mit der WebSite des Inserenten
verlinkt. Ein Klick genügt und man

erhält zusätzliche Informationen
über das Werbeangebot bzw. die
Möglichkeit zum direkten Kontakt. 

Klickt man auf die Veranstaltungs -
hinweise, so öffnet sich die Seite
des Veranstalters bzw. die Seite der

Veranstaltung – mit zusätzlichen
Informationen und meist auch mit
der Möglichkeit zum Ticketkauf. 

Selbst bei den Einträgen im
Veranstaltungskalender sind
zusätzliche Informationen möglich.

Überall dort, wo beim Termin auch
eine Web-Adresse angegeben ist,
reicht ein Klick darauf.

Ein im Treffpunkt angekündigtes
Konzert sagt Ihnen nichts, die
Gruppe ist Ihnen unbekannt?

Kein Problem. Ein Klick auf das Bild
auf den Konzertseiten führt Sie zu
einem aktuellen Musikvideo.

http://www.treffpunkt-karlsruhe.de
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„Wir sind Fitness“ – ganzheitlich,
hochwertig und vor allem richtig !

Das „richtig“ ist wichtig! Logisch, denn etwas
falsch zu machen, hat selten zum Erfolg geführt.
Sei es bei der Rechenaufgabe in Mathematik,
dem Umgang mit den Mitmenschen oder beim
Überqueren der Straße – die Dinge korrekt an-
zupacken, ist meist der beste Weg. Das gilt ganz
besonders im Sport, da es dort zum einen viel
Potenzial gibt, sich bei falscher Umsetzung zu
verletzen und zu schaden. Zum anderen wird
sich der Erfolg kaum einstellen, wenn die Aus-
führung nicht stimmt. Allerdings gestaltet sich
das „richtig ist wichtig“ gerade im Sport oft
schwierig. Wandern im Odenwald, Radfahren an
der Bergstraße oder Inlinern am Neckar und
Rhein – in der Region ist Bewegung nahezu
über all möglich. Man sollte nicht zu spät damit
anfangen, denn die Bewegung, gerade in jungen
Jahren, zahlt auf das Konto im Alter ein. 
Wer sein Leben lang fit ist, wird auch später we-
niger Wehwehchen haben. Für die Gesundheit
muss man etwas tun, soviel ist klar, am besten
gezielt, kontinuierlich und ganzheitlich. Fitness
besteht schließlich nicht nur aus dem körperli-
chen Wohlbefinden, auch wenn es laut allge-
meiner Definition so gedeutet werden kann. Die
mentale Gesundheit ebenfalls ist ein großer Be-
standteil der Fitness, die deshalb um einen wei-
teren Bereich erweitert wird: Wellness. Sich um
den körperlichen und geistigen Ausgleich zu
kümmern, führt letztlich zu Gesundheit und
einem Stadium, das wir im Allgemeinen als fit
bezeichnen. Alles zusammen – also Fitness,
Wellness und Gesundheit – sind demnach eins.

Das richtige Training bei der
Nummer eins der Region!
Dieses Motto hat sich auch Pfitzenmeier seit
einigen Jahren auf die Fahne geschrieben und
sorgt durch ein ganzheitliches Angebot und
Know-how aus über vier Jahrzehnten für eine
hohe Qualität im Sinne der Gesundheit. Beson-
deren Fokus legt das Schwetzinger Unterneh-
men darauf, sich richtig fit zu halten, um so lang-
fristigen Schäden vorzubeugen. Dazu gibt es
nicht den einen Weg, denn jeder Mensch ist un-
terschiedlich, hat andere Voraussetzungen und
Bedürfnisse. So brauchen Leistungssportler* -
innen andere Übungen als Neulinge, Bauarbei-
ter*innen einen anderen Ausgleich als Informa-
tiker*innen. Training ist nicht gleich Training,
wie die Nummer eins der Region immer wieder
den Mitglieder*innen schildert. 

Schwimmhallen, der Premium Resorts. Das
Training im Wasser ist ein effektives Ganzkör-
pertraining mit hohem Spaßfaktor – und alles
andere als easy. Wegen des Wasser-Wider-
stands ist es sogar fast anstrengender, auch
wenn man es beim Training vielleicht nicht
gleich spürt. Welche Übungen wer in welcher
Häufigkeit mit welchem Schwierigkeitsgrad
benötigt, gehört dann in den Bereich des „rich-
tigen“ Trainings und wird von den Fachkräften
vor Ort gerne beantwortet. Fehlbelastungen im
Alltag wird entgegengewirkt, die Folgen immer
wiederkehrender Bewegungen durch bewuss -
tes Einsetzen anderer Muskelpartien außer Kraft
gesetzt. 

Was Pfitzenmeier einzigartig macht, ist nicht nur
die Vielfalt, sondern auch das ganzheitliche An-
gebot. „Wir sind Fitness“ lautet der Slogan, der
durch den Wellness-Part im Sinne der Gesund-
heit abgerundet wird. Den Akku aufladen, Kör-
per und Geist eine Auszeit gönnen, die Seele
baumeln lassen – mit verschiedenen Saunen,
Wellnessbecken und Ruhebereichen wird der
mentale Ausgleich großgeschrieben. So fühlt
sich ein Besuch bei Pfitzenmeier nicht nur an
wie ein Mini-Urlaub in der Region, sondern hält
uns in allen Bereichen richtig fit. Und nochmal:
Das „richtig“ ist wichtig! Denn gemeinsam sor-
gen Fitness und Wellness, richtig angewendet,
für Gesundheit – und zwar besser jetzt als mor-
gen. (Fotos: Pfitzenmeier)

Auf den riesigen Trainingsflächen mit moderns -
ten Geräten kann jeder individuell richtig
trainieren. Ausgebildete Trainer*innen unter-
stützen durch hochwertige Analysen und Profi-
Tipps, denn bei so vielen Möglichkeiten kann
man schnell den Überblick verlieren und verges-
sen, worauf es gerade ankommt. Dabei hilft
auch der Diagnostikbereich bei Pfitzenmeier,
um den aktuellen Status und die Bedürfnisse
herauszufinden. Das Miteinander kommt eben-
falls nicht zu kurz, denn in den über 1.500
Kursen und Workouts, die an den Standorten
wöchentlich angeboten werden, wird jeder, der
nicht so gerne alleine trainiert, fündig. Ob be-
liebte Klassiker wie Zumba und Bauch-Beine-
Po oder erfrischende Exoten wie Bodega Moves
und TRX – Pfitzenmeier bietet Vielfalt in hoher
Qualität. 

Kraft auftanken mit Wellness
– ganzheitlich zu mehr Gesundheit
Ein immer wichtiger werdender Trainings-
bereich sind die AquaDomes, die großen

https://www.pfitzenmeier.de/karlsruhe/


Verans ta l tungs-Tipps To l lhaus

■ Flavia Coelho  „Wo sie ist, gehe die Sonne auf“, begeisterte sich der
Kritiker beim Zeltival über den Auftritt der brasilianischen Wahlpariserin
Flavia Coelho, die mit schier unbändiger Energie eine Lektion in brasilia-
nischer Lebensfreude verabreichte. Gerade das, scheint es, ist es, was wir
seit bald zwei Jahren heftig vermissen und so dringend brauchen. Bis März
2020 ist Flavia Coelho um die ganze Welt gereist und fühlte sich zu Hause,
wo sie sich willkommen fühlt, und ihre Musik besteht aus dieser Alchemie.
„DNA“ ist der kurze, prägnante Titel ihres vierten Albums, der eine Menge
aussagt. Von Brasilien aus nach Frankreich eingewandert setzt sich Flavia
Coelho auf ihrem bisher persönlichsten Album mit ihrer Geschichte und
ihren Wurzeln auseinander.  Aufgenommen zwischen dem Quartier Latin
und dem Var, den beiden Studios von Victor Vagh-Weinmann, glänzt es
durch seine musikalische Hybridität. Baile Funk gepaart mit der Musik der
Karibik, die Cumbia wird neu erfunden, Hip Hop heiratet Reggae… all
diese verschiedenen musikalischen Richtungen werden so vereint, dass
der Wille zu Pop nicht aus den Augen gelassen wird. Doch erst auf der
Bühne kann sie ihre Groove- und Charme-Offensive richtig zur Geltung
bringen,  mit ihrer kräftigen Stimme brillieren und über die Bühne fegen.
(Foto: Youri Lenquette) Samstag, 4. Dezember 20.30 Uhr im Tollhaus.

Jürgen Becker: „Die Ursache liegt in der Zukunft“  So, da woll’n
wir uns mal ‘nen schönen Abend machen! Denn noch ist es ruhig. Aber
jeder spürt: Das bleibt nicht so. Der Kapitalismus basiert auf unendlichem
Wachstum. Doch wie soll das auf einem endlichen Planeten funktionie-
ren?  Selbst neoliberale Ökonomen zucken mittlerweile schuldig mit den
Schultern und sprechen von Marktversagen. Haben wir’s verkackt? Öko-
logie & Ökonomie verwirbeln gewaltig unser Gewohnheitsrecht und un-
sere Nebenkostenabrechnung. Ein bahnbrechend zorniges Sturmtief kün-
digt sich an. Recken wir also die Hände zum Heizpilz und fahren nach
der Party voll im SUV vor die Wand? Oder machen wir die Wende in ein
genüssliches Leben voll komischer Intelligenz? Jürgen Becker entwickelt
den optimalen Optimismus ohne Opiate und holt uns alle unter seine
warme Decke. Dort wird recherchiert, was die Welt zusammenhält, wenn
sie auseinander fällt – und wie es sich für alle so richtig rechnet, sie jetzt
zu retten. Sein Humor lüftet durch, hält das Zeitfenster auf Kipp und macht
den Chancen Avancen. Man geht nach Hause und denkt: Da geht noch
was! (Foto: Jörn Neumann) Sonntag, 12. Dezember 19 Uhr im Tollhaus.

Wir wünschen unseren Kunden und
Freunden ein schönes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!
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http://www.kammertheater-karlsruhe.de
https://www.fahrschule-woerth.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
https://www.tollhaus.de


Verans ta l tungs-Tipps To l lhaus

■ Florian Schroeder: „Schluss jetzt! – der satirische Jahresrück-
blick“  Deutschland am Ende des Jahres: ein gespaltenes Land. Auf der
einen Seite die Schwarzseher, Untergangsfanatiker und Spießer. Und auf
der anderen Seite: SIE! Denn Sie haben Humor. Sie lachen das Jahr weg,
statt zu nörgeln und zu jammern. Sie sagen: Auch schlechte Nachrichten
sind gute Nachrichten, denn Sie gehen zu „Schluss jetzt!“, Florian Schroe-
ders brandneuem Jahresrückblick. Schroeder analysiert, kommentiert und
parodiert. Von der großen Politik bis zu den kleinen Ereignissen des All-
tags. Zwölf Monate in zwei Stunden – schnell, lustig, böse und keine Se-
kunde langweilig. Und das Beste: Es wird nicht gesungen, nicht geschun-
kelt und Heizdecken gibt es auch keine. Dafür aber Satire, Comedy und
jede Menge Spaß. Rufen Sie einen Abend lang „Schluss jetzt!“ und lachen
Sie über den Wahnsinn eines ganzen Jahres. Denn Schroeder, das ist ein
Typ, der kämpft für Sie: manchmal mit dem Florett, manchmal mit dem
Hammer, aber immer auf den Punkt. Am Ende des Abends werden Sie
sagen: Schluss jetzt? Nee, mehr davon! Aber klar – im nächsten Jahr
dann! (Foto: Frank Eidel) Samstag, 18. Dezember 20 Uhr im Tollhaus.

■ Familie Flöz: „Teatro Delusio“  Lange ist es her, dass die Familie
Flöz, über die die Berliner Zeitung schreibt, sie verzaubere mit Empathie,
Liebe, Grazie – und dem unwiderstehlichen Charme der Phantasie, zuletzt
bei uns war. Nun kommt sie gleich zwei Mal. Zunächst mit „Teatro Delusio“,
einem ihrer schönsten, poetischsten und witzigsten Stücke im Repertoire
und dann im Januar mit ihrem brandneuen Stück „Feste“. „Die bezau-
bernde Produktion ist ein absoluter Triumph und Maskentheater am Gipfel
seines Genres und eine absolute Freude zum Anschauen“, jubilierte der
British Theatre Guide über den Klassiker im Repertoire der famosen Fa-
milie Flöz. Zwischen Bühne und Hinterbühne, zwischen Illusion und Des -
illusion entsteht bei diesem Stück über die Theaterwelt ein magischer Raum
voller anrührender Menschlichkeit. Während vorne hinten wird und hinten
vorne, während auf der Bühne, die man nur ahnen kann, alle theatralen
Genres von der opulenten Oper, vom wilden Degengefecht über die kalt-
blütige Kabale zur heißblütigen Liebesszene dargeboten werden, fristen
die Bühnenarbeiter Bob, Bernd und Ivan auf der Hinterbühne ihr Dasein.
Drei unermüdliche Helfer, die von den strahlenden Sternen der Bühne nur
durch eine spärliche Kulisse getrennt sind und doch Lichtjahre entfernt um
ihr Glück kämpfen: Der sensible und kränkliche Bernd sucht Erfüllung in
der Literatur, findet sie jedoch plötzlich in Person der verspäteten Ballerina.
Bobs Sehnsucht nach Anerkennung treibt ihn zu Triumph und Zerstörung.
Ivan, Chef der Hinterbühne, will die Kontrolle im Theater nicht verlieren,
verliert dabei aber alles andere... Ihr Leben im Schatten der Scheinwerfer
verbindet sich immer wieder mit der glitzernden Welt des Scheins. Plötzlich
stehen sie selber auf den berühmten Brettern, die ihre Welt bedeuten. (Foto:
Pierre Borrasci) Am Sonntag, den 19. Dezember um 18 Uhr im Tollhaus.

Die neue Show von Özcan Cosar bildet die Quadratur des Kreises, denn es ist sein
viertes Programm mit dem Ziel die gesamte Menschheit zum Lachen zu bringen. In
der Geschichte haben Wissenschaftler und Forscher die bahnbrechende Erfindungen
und Entdeckungen gemacht haben, immer eine Gemeinsamkeit gehabt: Sie waren
von ihrer Idee besessen. Nur durch diesen Wahnsinn haben sie es geschafft, ihren
Träumen treu zu bleiben und ihre Visionen zu verwirklichen. Wie schafft man es, alle
Menschen zum Lachen zu bringen? Die Geschichte des Lachens ist so alt wie die
Geschichte der Menschheit. Özcan Cosar bringt auf die Bühne, was er in seiner
interkulturellen Welt erlebt, erfahren und zu hören bekommen hat. Und als Mehr-
fachbegabter macht er das auf seine ganz eigene, höchst lebendige Art: Mit
Beobachtungsgabe und Humor, mit
Schauspiel und Tanz, mit Gesang und
Gitarrenspiel, mit Spontanität und Krea-
tivität. Er kommt als Schlitzohr und
Situationskomiker daher und erzählt so
detail- und pointenreich, dass es einem
das Zwerchfell permanent zupft. Freitag,
25. März 20 Uhr in der Schwarzwaldhalle.

25.3.: Özcan Cosar

Stahlzeit zollt mit einer giganti-
schen neuen Show den originalen
Tribut und verneigt sich vor dem
Kunstwerk Rammstein. Stahlzeit

wird zu Recht als die Nummer 1 unter den Tribute Shows gehandelt. Mit enorm
großem Aufwand kreiert die Band seit fast 15 Jahren Shows der Superlative. Ein Team
aus rund 30 Personen reist mit 2 Nightlinern und mehreren Trucks durch Eu -
ropa. Stahlzeit leben und atmen im Takt des musikalischen Brachial-Herzschlags.
Durch ihre Adern fließt der unstillbare Drang, auf der Bühne neue Dimensionen zu
kreieren, die mit den Grenzen des Vorstellbaren kokettieren. Die Pyroshow wird so
kompromisslos und spektakulär umgesetzt, dass man bei Stahlzeit die Hitze bis zu
den entferntesten Plätzen spüren kann. Schweiß, Feuer und diese einzigartige Ener-
gie fährt den Besuchern während der rund zweieinhalbstündigen Show durch Mark
und Bein. Nirgendwo anders lässt sich der Spirit von Rammstein so hautnah erleben.
So sicherlich auch am Samstag, 29. Januar um 20 Uhr in der Badner Halle Rastatt.

29.1.: Stahlzeit

                          präsentiert:
SA 29.01.22       STAHLZEIT                            
20.00 Uhr           „Schutt + Asche“-Tour 2022                  BadnerHalle Rastatt
                    
                            GERD DUDENHÖFFER         
04.02.22 20 Uhr  spielt aus 30 Jahren Heinz Becker:      BadnerHalle Rastatt
08.10.22 20 Uhr  „DEJA VU 2“                                         Konzerthaus Karlsruhe
                    
18.03.22 20 Uhr  BAROCK                                Festhalle Wörth
19.03.22 20 Uhr  The true Sound of AC/DC                     bei Karlsruhe
                    
FR 25.03.22       ÖZCAN COSAR                     
20.00 Uhr           „Cosar Nostra“                                      Schwarzwaldhalle
                          – organisierte Comedy                         Karlsruhe
                    
DO 19.05.22      PHILIPP FLEITER                  Festhalle Wörth
20.00 Uhr           „Verbrechen von Nebenan“ Live          bei Karlsruhe
                    
FR 20.05.22       DIRE STRATS                        Festhalle Wörth
20.00 Uhr           Best of Dire Straits                               bei Karlsruhe
                    
SO 25.09.22      DER WATZMANN RUFT        
20.00 Uhr           Zum allerletzten Mal mit Wolfgang         Schwarzwaldhalle
                           Ambros, Klaus Eberhartinger u.a.          Karlsruhe
                    
SA 22.10.22       SASHA                                   
20.00 Uhr           „This is my Rime“ – Die Show               Konzerthaus Karlsruhe
                    
DI 01.11.22        The Irish Folk Festival 2022
20.00 Uhr           „Come as a visitor – leave as a friend“  Konzerthaus Karlsruhe
                          mit Billow Wood u.a.
                    
FR 04.11.22       NIEDECKENS  BAP              Schwarzwaldhalle
20.00 Uhr           „Schließlich Unendlich“-Tour 2022        Karlsruhe
                    
SA 12.11.22       PHIL                                        Festhalle Wörth
20.00 Uhr           Songs of Phil Collins & Genesis            bei Karlsruhe
                    
SA 10.12.22       The DOORS ALIVE                Festhalle Wörth
20.00 Uhr           UK’s Nr. 1 Doors Tribute Band              bei Karlsruhe

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-23000

http://www.foerderkreis-kultur.de
https://www.tollhaus.de
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https://www.badherrenalb.de/de/kultur/veranstaltungen/#veranstaltungstipps
http://www.rantastic.com
https://www.volksbank-kaba.de


Das perfekte Geschenk zu Weihnachten
Das Weihnachtsfest rückt näher und näher, doch immer noch fehlt
die zündende Idee für das perfekte Geschenk. Wenn Sie Ihren Lieb-
sten zu Weihnachten garantiert das Richtige schenken möchten,
dann wählen Sie den Karlsruher Geschenkgutschein. Der Karlsruher
Geschenkgutschein ist in über 300 Unternehmen in der gesamten Re-
gion einlösbar. Von Geschäften zum Shoppen und Einkaufen, über
Restaurants und Cafés, Diskotheken, Hotels, Tankstellen, Friseursalons
und Massagestudios bis hin zu Kinos, Theatern, Kultur- und Freizeitein-
richtungen – hier ist wirklich für jeden etwas dabei. So bleibt kein
Weihnachtswunsch unerfüllt.

Wer den Karlsruher Geschenkgutschein zu Weihnachten verschenkt,
unterstützt zudem die regionalen Unternehmen vor Ort und trägt dazu
bei, dass das Geld in der Region bleibt. Erhältlich ist der Karlsruher Ge-
schenkgutschein in allen Sparkassen in Karlsruhe, bei der Tourist- In-
formation am Marktplatz, Papier Fischer, Modehaus Schöpf, Mode-
haus Nagel und den Buchhandlungen Stephanus und Mächtlinger.
Der Karlsruher Geschenkgutschein kann auch ganz bequem online
bestellt werden unter www.karlsruher-geschenkgutschein.de.

Mit dem Karlsruher Arbeitgeber Geschenkgutschein können auch
Unternehmen ihren Mitarbeitern Weih nachtsfreude schenken. Bis zu
44 Euro können monatlich steuer- und sozialabgabenfrei verschenkt
werden. Einlösbar ist der Arbeitgeber Geschenkgutschein in densel-
ben Annahmestellen wie der Karlsruher Geschenkgutschein.

V e r l o s u n g e n

Paul Panzer
Paul mit seinem Programm
„Midlife Crisis … willkommen
auf der dunklen Seite“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 26. Februar um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: Januar 2022
Letzte Zusendung: Dezember 2022

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 17. Dez. ‘21. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

✂

Gravity & other
Myths
Akrobaten-Show aus Australien.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 5. Januar um 20 Uhr
im Kulturzentrum Tollhaus

✂

Traumschöff –
seekrank vor Glück
Schlagermusical von Ingmar Otto.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 12. Januar um 20 Uhr
im Theatersaal K2, Kreuzstraße 29

Phantom der Oper
Die große Originalproduktion,
aufwändig präsentiert von der
Central Musical Company.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Dienstag, 4. Januar  20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus

✂

✂

✂

https://www.gutschein-regioshop.de
http://www.schereundkamm.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

M I  1.12 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Bernhard Hoecker, „Morgen war gestern alles
            besser“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.30   Heinrich del Core, „Glück g’habt!“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   The Vocal Ensemble, Gedenkmusik zum Welt-
            AIDS-Tag, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Maybebop, „Für Euch“, Tollhaus

T H E A T E R
19.00   „Der gute Gott von Manhattan“, von Ingeborg
            Bachmann, öffentliche Probe, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.00   „Leben und Werk des Fotografen Hermann
            Landshoff“, Dr. Ulrich Pohlmann, Städtische
            Galerie

K I N D E R
9.30   „Weihnachten bei Opa Franz“, (ab 4 J.),
            marotte
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio
11.00    „Weihnachten bei Opa Franz“, (ab 4 J.),
            marotte
15.30   „Güldener Schein – Prägen eines Windlichts
            mit weihnachtlichen Motiven“, Online-Work-
            shop für Kinder, (6-10 J.), Anmeldung unter
            shop.landesmuseum.de

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm

D I E S  &  D A S
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Moos-
            bronn, Anmeldung: 0721/503053, TP: Albtal-
            bahnhof

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
15.30   „Güldener Schein – Prägen eines Windlichts
            mit weihnachtlichen Motiven“, Online-Work-
            shop für Kinder, (6-10 J.), Anmeldung unter
            shop.landesmuseum.de

D O  2 .12 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Backblech, „Love Hurts“, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
20.00   Brüning und Betancor, Jazzstandards Germa-
            nized – Feminine Perspectives on Jazz, Toll-
            haus
20.00   Kai Strauss & The Electric Blues Allstars,
            100 % Soulful Blues – German Blues Award,
            Jubez

T H E A T E R
19.00   „Antarktika – White out“, von Swana Rode,
            öffentliche Probe, Bad. Staatstheater, Studio

19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            öffentliche Generalprobe, Kammertheater
20.00   „The Bright Side of Life“, marotte

M U S E E N
12.15   „Elsa & Johanna. The plural life of identity“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Ulrich
            Steinberg, Städtische Galerie
14.00   „Erforsche die Natur“ – offene Werkstatt,
            Naturkundemuseum
18.00   „Neobiota – Natur im Wandel“, Führung
            durch die Große Landesausstellung für blinde
            und sehbehinderte Menschen, Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.00   „Street Fotografie“, Lichtwert e.V., Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
19.30   „Music, life et cetera“, Ullrich Eidenmüller im
            Talk mit Dr. Thomas Schalla, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Fitzgerald & Rimini und Andivalent, „Spoken
            Word“, Baden-Württembergische Literaturtage,
            Ettlinger Schloss

K I N D E R
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio
10.00   „Schöne Bescherung, Olchis“, (ab 5 J.),
            marotte
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.30   „Der kleine Drache Kokosnuss“, Musical,
            Rastatt, Badner Halle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 23 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
17.30   #meetdigilog, Fake-Bewertungen auf Online-
            Plattformen, instagram.com/zkmkarlsruhe
19.00   „Art Networks“, Online-Gespräch im Rahmen
            der Ausstellung „BarabásiLab“, ZKM

F R  3 .12 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Harald Hurst und Gunzi Heil, „Zwei wie Rot-
            wein und Cola“, Tollhaus
20.00   Markus Krebs, „Pass auf... kennste den?!“,
            Rastatt, Badner Halle
20.00   Christine Prayon, „Abschiedstour“, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   Hagen Rether, „Liebe“, Tollhaus
20.15   Die Spiegelfechter Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Ungewöhnlich offen“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Studierende der Musikhochschule, Werke
            verschiedenster Musikepochen, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
20.00   Lilya Zilberstein, Klavierabend, Konzerthaus
20.00   Backstreet’s back, Tribute to Backstreet Boys,
            Rastatt, Reithalle, Am Schlossplatz 9

■ Backblech: „Love hurts“   Wer
gedacht hatte, Schlagermenschen und
alternde Schauspieler hätten ein
Monopol auf ergreifende Comebacks,
muss sich hier und heute eines
Besseren belehren lassen: Das mit
vielfacher Lobhudelei bedachte
Comedy-Ensemble Backblech feiert ein
Comeback, fast in Urbesetzung. Mit
Sigi Gall und Cherry Gehring sind die
beiden Gründungsmitglieder dabei,
der neue Gitarrist Chessy Czesnat
ergänzt die illustre Runde. 
Großes Drama. Heftiger Schmerz.
Bittere Tränen. Laute Schreie. Tiefe
Sehnsucht. Heiße Herzen.
Schmachtende Blicke. Viel zu oft viel
zu wenig Humor. In Summe ist unser
Leben eine einzige, schmerzende
Liebe. Ist Schmerz nicht folgerichtig
die Konsequenz einer Kollision
zwischen Mann und Frau? 
Es hätte kein besseres Programm
geben können als „Love hurts“, um als
Backblech im Original einen neuen
Anlauf zu wagen. Das Werkzeug:
feinstes Comedyhandwerk mit
Lautlachgarantie, catchy Livemusik
und garniert wird diese exklusive
Mixtur mit Drama. Jede Menge
Drama. All das, weil nichts
authentischer ist als unsere Leben. 
„Love hurts“ erzählt die
zusammenhängende Geschichte einer
Beziehung zwischen einer Frau und
einem Mann, deren kleinstes
gemeinsames Vielfaches enttäuschte
Liebe und der resultierende Entschluss
ist, jede weitere Beziehung zu meiden.
Die Nichteinhaltung dieser Anti-
Beziehung-Idee ist von gewaltiger
Lässigkeit, am Ende eines cleveren
Abends werden wir alle nicht
vergessen haben, dass wir eigentlich
über uns lachen.
Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen sind Tickets auch
online erhältlich:
www.reservix.de und 
www.rantastic.com
Am Donnerstag, 2. Dezember
um 20.30 Uhr in der Rantastic
Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Till Brönner & Band, „On Vacation“, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   Stephan Zimmermann & Jason Seizer Quin-
            tett, Jazz, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.30   Whitepaper + Kalon, Local Double Night
            Special, Jubez

T H E A T E R
11.00    „Die überraschend seltsamen Abenteuer des
            Robinson Crusoe“, von Sergej Gößner, Insel
19.30   „Der gute Gott von Manhattan“, von Ingeborg
            Bachmann, Voraufführung, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto, Pre-
            miere, Kammertheater
19.30   „Im Westen liegt Osten“, Schauspiel von und
            mit Sven Djurovic, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Die Empörten“, von Theresia Walser, Stadt-
            theater Bruchsal, Hexagon

K O N Z E R T E
11.00    Abschlusskonzert, Kurs Gesang der Kammer-
            sängerin Regina Werner-Dietric, Anmeldung:
            0721/66290, Hochschule für Musik, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
11.30    Konstantin Kölmel Acoustic Trio, Jazz Mar-
            ket, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
17.00   Studierende der Chansonklasse Prof.Dr.h.c.
            Daniel Fueter, Lieder und Chansons, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
17.00   „Musikalische Sternstunde“, für Klein und
            Groß mit einer adventlichen Geschichte, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
18.00   Jazz Night, Christmas Gala, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
18.00   Bläserkreis an der Christuskirche, Adents-
            und Weihnachtslieder zum Mitsingen, Leitung:
            Joachim Osswald, Christuskirche
18.00   Gábor Boldoczki (Trompete und Flügel-
            horn), Andrés Gabetta (Violine) und Capella
            Gabetta, „Versailles – Musik am Hofe des
            Sonnenkönigs“, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Three Kings, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Lars Vogt (Klavier) und Deutsche Radio Phil-
            harmonie, Werke von Mozart und Beethoven,
            Konzerthaus
20.00   Motörblast + Manomore, Double Headliner
            Tribute Show, Rastatt, Reithalle, Am Schloss-
            platz 9
20.00   Klassische Philharmonie Bonn, Werke von
            Vivaldi, Händel, Bach und Corelli, Leitung: Ervis
            Gega, Schwarzwaldhalle
20.00   Jabor spielt Oud, Oud Musiker aus dem 21.
            Jahrhundert trifft arabischen Poeten aus dem
            9. Jahrhundert, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
20.30   Flavia Coelho, „DNA“, Tollhaus
20.30   Jazz Night, Christmas Gala, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.30   Guru Guru, der Elektrolurch wird 81!, Jubez

T H E A T E R
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „Der Zauberladen“, Ballett in einem Akt nach
            Werken von Gioachino Rossini, Konzerthaus
15.00   „Schneewittchen – das Musical“, Theater
            Liberi, Bruchsal, Bürgerzentrum
16.00   „Die überraschend seltsamen Abenteuer des
            Robinson Crusoe“, von Sergej Gößner, Insel
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Der gute Gott von Manhattan“, von Ingeborg
            Bachmann, Premiere, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.30   „Im Westen liegt Osten“, Schauspiel von und
            mit Sven Djurovic, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Kabale und Liebe“, von Friedrich Schiller,
            Badische Landesbühne, Stadttheater Bruchsal,
            Hexagon
20.00   „Winnetou – der Schatz im Silbersee“,
            marotte
20.00   „Die Suche nach dem verlorenen Musical“,
            Revue, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.00   „Mutters Courage“, von George Tabori. Pre-
            miere, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
12.00   Bildershow zu „100 Jahre Naturfreundehaus
            Moosbronn“, Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, Naturfreundehaus Moosbronn

■ „Die Weihnachtsfeier“   Die
Weihnachtsfeier der Spedition Becker
wird in diesem Jahr eskalieren, bevor

sie überhaupt beginnt, da sind sich
alle Mitarbeiterinnen sicher. Der Chef
hat zwei alteingesessene Rivalinnen

damit beauftragt, das betriebsinterne
Fest der Liebe zu organisieren. So

werden Silke vom Empfang und die
Prokuristin Frau Traun gezwungen,

das Kriegsbeil zu begraben, um den
Kollegen eine legendäre

Weihnachtsfeier zu bieten.
Spott und Häme kursieren schneller

durch die Spedition, als die LKW auf
dem Platz davor, denn niemand kann
sich die beiden Feindinnen als trautes
Planungskomitee vorstellen. Wie soll

Stutenbissigkeit auf einmal durch
Spritzgebäck ersetzt werden und
zwischen den beiden Damen ein

beherztes „Oh, Du Fröhliche“ und
keine Schreierei am Kopierer

erklingen? Wird es eine
Weihnachtsfeier mit Schrottwichteln
oder mit Schlammschlacht? Wird es
den üblichen Eierpunsch geben oder
den erwarteten Prokuristinnenputsch?  

Fast kommt es zu einem kleinen
Weihnachtswunder und aus

verhassten Feindinnen werden
herzliche Goldrauschengel, doch

dann bemerken Frau Traun und Silke,
dass sie beide dem gleichen

Weihnachtsmann auf den Leim
gegangen sind. 

„Die Weihnachtsfeier“ im
Kammertheater bietet alles, was zu
einer Weihnachtsfeier gehört: Ganz

viel zu lachen, jede Menge gute Musik
von „I will survive“, „Last Christmas“,

„Dancing Queen“ bis „Feliz Navidad“
und ein Gefühl der Vorfreude auf das

schönste Fest des Jahres.
(Foto: Tom Kohler)

Premiere ist am Freitag, 3. Dezember
um 19. 30 Uhr im Kammertheater.
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20.00   „The Bright Side of Life“, marotte
20.00   „Lieber Arthur“, von Judith Herzberg, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Ein Rundgang durch die Renaissance“,
            Führung, Badisches Landesmuseum
16.00   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Führung
            durch die Ausstellung mit Simone Maria Dietz,
            Städtische Galerie
16.00   „Nobody’s Listening“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Pfr.i.R. Eckhart Marggraf, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
11.00    „Abdulrazak Gurnah – zwischen Kulturen
            und Kontinenten“, Vorstellung des Werks des
            Literaturnobelpreisträgers, Bruchsal, Theater
            Exil, Am Alten Güterbahnhof 12

K I N D E R
10.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 23 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm

S A  4 .12 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Harald Hurst und Gunzi Heil, „Zwei wie Rot-
            wein und Cola“, Tollhaus
20.00   Helge und das Udo, „Sitzt!“, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Die Spiegelfechter Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Ungewöhnlich offen“,
            Orgelfabrik

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
17.00   „Weihnachts-Coronatorium“, Bachs Weih-
            nachtsoratorium meets Jazz, Leitung: Dorothea
            Lehmann-Horsch, Lutherkirche, Durlacher
            Allee 23
17.00   Bruchsaler Hofkapelle, adventliche Chorwer-
            ke aus Deutschland und England, Leitung:
            Dominik Axtmann, Hofkirche Bruchsal, Schloss-
            raum 8
18.00   Yuliya Lonskaya (Gesang und Gitarre), Kyrill
            Rybakov (Klarinette), „Les Impressions Latins“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Jola Wolters und Band, Tribute to Kora &
            Maanam, Zieglersaal, Baumeisterstr. 18
18.00   Lea Krüger (Orgel), Werke von Mozart, Bach
            und Reger, Christuskirche
19.00   Beatrice Egli, „Bunt“, Best of-Tour, Schwarz-
            waldhalle
19.00   „Help“, Beatles Tribute, Rastatt, Reithalle, Am
            Schlossplatz 9
19.00   Max Raabe & Palast Orchester, „Guten Tag,
            liebes Glück“-Tour“, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.30   Onair, „So this is Christmas“, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
19.30   Bachchor Karlsruhe, Caerata 2000 und Solis-
            ten, Bach: Weihnachtsoratorium I, III, VI, Lei-
            tung: Kirchenmusikdirektor Christian-Markus
            Raiser, Evang. Stadtkirche, Marktplatz
20.00   Jack Moore Band, celebrating the music of
            Gary Moore, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Discofox-Workshop, Anmeldung: 0170/
            8850020, Nachtwerk, Pfannkuchstr. 16

T H E A T E R
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „Mutters Courage“, von George Tabori, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Youri Vámos
            nach Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
17.00   „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
18.00   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.00   „Antarktika – White out“, von Swana Rode,
            Premiere, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Youri Vámos
            nach Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

M U S E E N
11.00    „Neobiota – Natur im Wandel“, Kuratorenfüh-
            rung durch die Große Landesausstellung mit
            Dr. Ramona Dölling, Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
11.15    „Karlsruhe im Fokus. Fotografische Impres-
            sionen aus den 1970er- bis 1990er-Jahren
            von Adelheid Heine-Stillmark, Walter Schne-
            bele und Dietmar Hamel“, Führung durch die
            Ausstellung mit Hildegard Schmid, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
13.00   „Wissen & Staunen“, interaktive Führung
            durch die Sonderausstellung „Kakao & Schoko-
            lade“, inklusive Herstellung eigener Schokolade,
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 06221/
            6588815, Schloss Bruchsal
14.00   „Das Museum im Überblick“, Führung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Führung
            durch die Ausstellung mit Ulrich Steinberg,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
14.00   Geschichtenfest, Baden-Württembergische
            Literaturtage, Ettlinger Schloss
18.30   „Karlsruhe als Filmkulisse“, Präsentation mit
            Filmausschnitten des Buches von Nadine Knob-
            loch und Oliver Langewitz, Schauburg, Marien-
            str. 14

S A  4 .12 .
K I N D E R
11.00    „Der kleine König feiert Weihnachten“,
            (ab 3 J.), marotte
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus
14.00   „Der kleine König feiert Weihnachten“,
            (ab 3 J.), marotte
15.00   „Der Zauberladen“, Ballett in einem Akt nach
            Werken von Gioachino Rossini, Konzerthaus
15.00   „Schneewittchen – das Musical“, Theater
            Liberi, (ab 4 J.), Bruchsal, Bürgerzentrum
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Der kleine König feiert Weihnachten“,
            (ab 3 J.), marotte
17.00   „Musikalische Sternstunde“, für Klein und
            Groß mit einer adventlichen Geschichte, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Weihnachtskunstbazar, mit Punsch und heis-
            sen Waffeln, bis 14 Uhr, AIDS-Hilfe Karlsruhe,
            Sophienstr. 102

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
10.00   Weihnachtskunstbazar, mit Punsch und heis-
            sen Waffeln, bis 14 Uhr, AIDS-Hilfe Karlsruhe,
            Sophienstr. 102
11.00    Christkindlesmarkt, bis 23 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
18.00   Bläserkreis an der Christuskirche, Adents-
            und Weihnachtslieder zum Mitsingen, Leitung:
            Joachim Osswald, Christuskirche

D I E S  &  D A S
14.00   „Petrykiwka-Malerei“, in der Reihe „Kulturen
            erleben“, Anmeldung: info@ibz-karlsruhe.de,
            Internationales Begegnungszentrum, Kaiser-
            allee 12 d

S O  5 .12 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   Bülent Ceylan, „Luschtobjekt“, Neustadt an der
            Weinstraße, Saalbau
20.15   Konstantin Schmidt, „Glühwein zum Frühstück
            – in 24 Schlückchen zur Besinnlichkeit“, Orgel-
            fabrik

K O N Z E R T E
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
16.00   Irish Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
16.00   Patrick Fritz-Benzing (Orgel), Werke von
            Werke von Bruhns, Bach und Langlais, St. Ste-
            phan, Erbprinzenstr. 14
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
17.00   Bachchor Karlsruhe, Caerata 2000 und Solis-
            ten, Bach: Weihnachtsoratorium I, III, VI, Lei-
            tung: Kirchenmusikdirektor Christian-Markus
            Raiser, Evang. Stadtkirche, Marktplatz

■ Beatrice Egli  Erst kürzlich glückte
Beatrice Egli die alpinistisch
anspruchsvolle Besteigung des
bekanntesten Berges der Schweizer
Alpen – dem Matterhorn. Sie erfüllte
sich damit einen lang gehegten
Traum! Und mit Spitzenleistungen geht
es weiter: Erstmals in ihrer Karriere
erreicht Beatrice Egli mit ihrem
aktuellen Album „Alles was du
brauchst“ (Universal Music) die
Nummer 1 der deutschen
Albumcharts!
Nun geht es für die blonde
Schweizerin mit dem schönen Lachen
und der großen Stimme endlich auch
wieder auf die Bühne. Die Fans
können sich auf ein Hit-Feuerwerk der
Superlative und auf die bekanntesten
Songs, aus ihrem neuen Nummer #1
Album freuen.
Auch Beatrice Egli freut sich auf ihre
Tourkonzerte: „Endlich wieder Live
Konzerte geben und gemeinsam mit
meiner Band und dem Publikum
feiern – das ist noch besser, als auf
dem Matterhorns zu stehen! Ich habe
in den letzten Jahren unglaublich viel
gelernt“, berichtet Beatrice Egli über
die aufregende Zeit, seitdem sie 2013
mit ihrem Multiplatin-veredelten
Durchbruchsalbum „Glücksgefühle“
den Grundstein zu einer der
erfolgreichsten Karrieren innerhalb
des deutschen Schlagers legte.
„Trotzdem werde ich bis heute immer
noch positiv überrascht und freue mich
über alles, was in meinem Leben
passiert.“ Mittlerweile blickt Beatrice
Egli auf mehr als 1,5 Millionen
verkaufte Einheiten ihrer bisher
veröffentlichten Alben, über 380
Millionen Streams ihrer Songs und
Videos sowie restlos ausverkaufte
Tourneen durch Deutschland, die
Schweiz und Österreich zurück. Auf
ihrer Best Of-Sammlung „Bunt“ lässt
Beatrice die wichtigsten Songs auf
ihrem bisherigen Weg nun noch
einmal Revue passieren und lädt alle
Fans ein zu einer farbenfrohen Reise
in ihre musikalische Vergangenheit.
2021 wird Beatrice Egli diese
Erfolgsgeschichte zusammen mit ihren
Fans auf Ihrer „Best Of“ Tournee
gebührend feiern. Der Bühne gehört
ihre größte Leidenschaft Mit jeder
Menge positiver Energie und ihrer
unverwechselbaren Stimme zelebriert
Beatrice Egli pure Emotionen. Vorhang
auf für Beatrice Egli!
Eröffnet werden die Tourtermine von
Schlagersängerin Cristina Maria
Sieber, die auf der Beatrice Egli Tour
erstmals Songs aus ihrem aktuellen
Album „Herzfrequenzen“ einem
großen Live Publikum vorstellen wird.
(Foto: Christoph Köstlin).
Am Sonntag, 5. Dezember 19 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

https://www.youtube.com/watch?v=OjBiuVrTWaw&t=2s
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Poetry Slam – dead and alive“, lebende Slam-
            Legenden treten gegen tote Dichter*innen an,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus

K I N D E R
11.00    „Schöne Bescherung, Olchis“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
13.00   „Wissen & Staunen“, interaktive Führung
            durch die Sonderausstellung „Kakao & Schoko-
            lade“, inklusive Herstellung eigener Schokolade,
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 06221/
            6588815, Schloss Bruchsal
14.00   „Das Museum im Überblick“, Führung, Badi-
            sches Landesmuseum
13.30   „Wir besteln Engel“, (ab 6 J.), Anmeldung:
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
14.00   „Familie Wutz“, Berliner Puppentheater,
            (ab 2 J.), Ellingen, Aula des Eichendorff-Gym-
            nasiums, Goethestr. 2-10
14.00   Geschichtenfest, Baden-Württembergische
            Literaturtage, Ettlinger Schloss
15.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio
15.00   „Das Märchen vom Pfefferkuchenherz“,
            Theater con Cuore, Baden-Baden, Kurhaus,
            Runder Saal
15.00   „Drauß’ vom Walde komm ich her… Winter-
            waldklappkarten mit Weihnachtspersonal!“,
            Kinderwerkstatt mit Birgit Reich, Städtische
            Galerie
15.00   Adventliche Kinderführung durch die Dauer-
            ausstellung zur Geschichte der ehemals
            selbstständigen Stadt Durlach, mit Helene
            Seifert, Anmeldung: 0721/133-4231, Pfinzgau-
            museum
15.00   „Die Laufmaschine“, die Geschichte über die
            Erfindung des Fahrrads, Lesung für Kinder von
            Uwe Mayer, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
16.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Youri Vámos
            nach Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            (ab 8 J.), Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Familie Wutz“, Berliner Puppentheater,
            (ab 2 J.), Ellingen, Aula des Eichendorff-Gym-
            nasiums, Goethestr. 2-10
16.00   „Schöne Bescherung, Olchis“, (ab 5 J.),
            marotte
20.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Youri Vámos
            nach Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            (ab 8 J.), Badisches Staatstheater, Großes
            Haus

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof

D I E S  &  D A S
14.00   Weihnachtliche Rundfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
18.30   „Karlsruhe als Filmkulisse“, Präsentation mit
            Filmausschnitten des Buches von Nadine Knob-
            loch und Oliver Langewitz, Schauburg, Marien-
            str. 14

M O  6 .12 .
K O N Z E R T E
19.00   Katie O’Connor, „Fuel for Dreaming“, legen-
            däre irische Straßenmusikantin, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Der gute Gott von Manhattan“, von Ingeborg
            Bachmann, Einführung um 18.30 Uhr im unte-
            ren Foyer, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
16.00   „»Ba« heißt acht – als Gastprofessor in
            China. Ein Erfahrungsbericht“, Prof.Dr. Burck-
            hard Dücker, St. Stephan, Erbprinzenstr. 14
19.30   Roman AG, Literatenrunde e.V., Anmeldung:
            info@literatenrunde.de, Künstlerhaus, Am
            Künstlerhaus 47

K I N D E R
9.30   „Schöne Bescherung, Olchis“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    „Schöne Bescherung, Olchis“, (ab 5 J.),
            marotte

S E N I O R E N
16.00   „»Ba« heißt acht – als Gastprofessor in
            China. Ein Erfahrungsbericht“, Prof.Dr. Burck-
            hard Dücker, St. Stephan, Erbprinzenstr. 14

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm

D I  7 .12 .
K O N Z E R T E
10.00   Philippe Spiesser (Percussion), Hochschule
            für Musik, CampusOne, MUTprobe 1, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Zehn“, ein Stück Zukunft mit Schauspieler*-
            innen und Kindern aus Karlsruhe, Insel
20.00   „Mutters Courage“, von George Tabori, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
20.00   Gauthier Dance, „Swan Lakes“, Tollhaus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.00   „Süd-Afrika – non Kapstadt zum Kiliman-
            jaro“, 3D-Show von und mit Stefan Schulz,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K I N D E R
9.30   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
17.00   „Lichterreise“, Adventsspaziergang, Weih-
            nachtsgeschichten, Zentrum für Waldpädagogik,
            Linkenheimer Allee 10 
19.00   „Zehn“, ein Stück Zukunft mit Schauspieler*-
            innen und Kindern aus Karlsruhe, (ab 10 J.), 
            Insel

■ Jack Moore  Jack Moore, der
Sohn des verstorbenen und

großartigen Gary Moore, trägt mit
seiner eigenen musikalischen Karriere
das Vermächtnis an eine ganz neue
Generation von Fans weiter und hält
die Flamme der Musik seines Vaters

am Leben. 
Jack Moore, geboren am 12. Oktober

1987, ist ein zwischen London und
Los Angeles ansässiger Songwriter.
Derzeit arbeitet er an seinem neuen

Projekt XING (Crossing), für das
demnächst eine EP-Veröffentlichung

ansteht. Jack Moore trat auch live mit
Bands wie Thin Lizzy, Joe Bonamassa,
Deep Purple und Otis Taylor auf, u.a.
in der Royal Albert Hall, Shepherd’s
Bush Empire und Manchester Apollo
sowie bei Festivals in ganz Europa.
Am Sonntag, 5. Dezember 20 Uhr

im Jubez am Kronenplatz.

http://www.s-promotion.de
https://www.youtube.com/watch?v=9LPqu8-grrA
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm

D O  9 .12 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Ingo Oschmann, „Mit Abstand mein bestes
            Programm!“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
10.00   Wolfgang Holzmair, Liedgestaltung, Hoch-
            schule für Musik, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Franziska Lee und Gryta Tatorytė, Klavier-
            musik französischer Komponisten, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Thomas Jehle (Piano solo), Bar Jazz,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Joe Astray, „Reconstruction“, Substage
20.00   The Voyagers feat. Albie Donnelly, Rhythm &
            Blues, Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
20.30   Pat Metheny Tribute-Band, Rock, Latin, Jazz,
            Jubez

T H E A T E R
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
20.00   „Wir sind das Klima!“, nach dem Bestseller
            von Jonathan Safran Foer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Wir wollen Meer“, eine musikalische Robin-
            sonade von Erik Rastetter, Premiere, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.00   „Mutters Courage“, von George Tabori, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
12.15   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Kurzfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Simone Maria
            Dietz, Städtische Galerie
14.00   „Erforsche die Natur“ – offene Werkstatt,
            Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
8.00   „Internet-Grundlagen für Senioren“, Anmel-
            dung: marina.klingenberg@outlook.de, Internet
            für Senioren Rintheim, Huttenstr. 13

K I N D E R
9.30   „Der kleine König feiert Weihnachten“,
            (ab 3 J.), marotte
11.00    „Der kleine König feiert Weihnachten“,
            (ab 3 J.), marotte
15.00   „Der kleine König feiert Weihnachten“,
            (ab 3 J.), marotte
15.30   „Waldweihnacht für die Tiere – Bescherung
            einmal anders!“, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
17.00   „Lichterreise“, Adventsspaziergang, Weih-
            nachtsgeschichten, Zentrum für Waldpädagogik,
            Linkenheimer Allee 10

S E N I O R E N
8.00   „Internet-Grundlagen für Senioren“, Anmel-
            dung: marina.klingenberg@outlook.de, Internet
            für Senioren Rintheim, Huttenstr. 13

M E S S E N / M Ä R K T E
           Weihnachtsmesse 2021, Kunst und Handwerk,
            Regierungspräsidium, Karl-Friedrich-Str. 17

D I  7 .12 .
W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm

M I  8 .12 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   Gauthier Dance, „Swan Lakes“, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Der Postillon Live , Die große Jubiläumstour!,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
10.00   Philippe Spiesser (Percussion), Hochschule
            für Musik, CampusOne, MUTprobe 1, Am
            Schloss Gottesaue 7
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Yukari Fukui (Sopran), Hengli Bao (Bariton)
            und Zihao Lin (Klavier), „Opernarien frisch
            gezapft“, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

T H E A T E R
11.00    „Zehn“, ein Stück Zukunft mit Schauspieler*-
            innen und Kindern aus Karlsruhe, Insel
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
20.00   „Frauensache“, Schauspiel von Lutz Hübner
            und Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Mutters Courage“, von George Tabori, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
20.00   Gauthier Dance, „Swan Lakes“, Tollhaus

M U S E E N
11.00    „Elsa & Johanna. The plural life of identity“,
            Kuratorenführung durch die Ausstellung mit
            Stefanie Patruno, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.00   Max Goldt liest, deutscher Kolumnist, Tollhaus
20.00   „Feierabend mit...“, Mitglieder des Staatsbal-
            letts im Gespräch, mit Balkiya Zhanburchinova
            und Lucia Solari, Badisches Staatstheater,
            Neues Entrée

K I N D E R
9.30   „Die Weihnachtsgeschichte“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    „Zehn“, ein Stück Zukunft mit Schauspieler*-
            innen und Kindern aus Karlsruhe, (ab 10 J.), 
            Insel
11.00    „Die Weihnachtsgeschichte“, (ab 5 J.),
            marotte
17.00   „Lichterreise“, Adventsspaziergang, Weih-
            nachtsgeschichten, Zentrum für Waldpädagogik,
            Linkenheimer Allee 10

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
18.00   „Planet F“, Freizeittreff für Menschen mit und
            ohne Beeinträchtigung, Jubez

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

■ Musik an der Stadtkirche

Sonntag, 5. Dezember, 17 Uhr und
19.30 Uhr
Johann Sebastian Bach:
Weihnachtsoratorium I, III, VI
Endlich ist wieder ein Weihnachts -
oratorium zu hören! Die Pandemie hat
uns einen konzertarmen letzten
Advent beschert. Der Bachchor
Karlsruhe (Bild oben), ältester und
größter Oratorien chor der Stadt,
zeichnet sich durch stimmliche und
interpretatorische Kompetenz in
verschiedenen Epochen aus und ist für
seine vielfältigen Programmgestal -
tungen bekannt. Immer wieder führt er
nicht nur die großen bekannten Werke
der euro päischen Musikgeschichte
auf, sondern hat eine Vielzahl an
Karls ruher Erstaufführungen urauf -
geführt. International renommierte
Vokal solisten werden beim Weih -
nachtsoratorium von Bachchor und
Camerata 2000 begleitet. Die Leitung
hat Kirchenmusikdirektor Christian-
Markus Raiser. 

Sonntag, 12.Dezember, 17 Uhr
Klangpracht für zwei Alphörner und
Orgel 
Alphörner in der Kirche? Und dann
gleich zwei und eine Orgel dazu! Mit
dieser ungewöhnlichen Besetzung
(Ana Stankovic und Martin Roos,
Alphörner / Carmen Jauch, Orgel)
konnten die Musiker*innen schon in
vielen Konzerten das Publikum
aufhorchen lassen. Eigene Bearbei -
tungen zaubern unglaubliche Klänge.
Von alter Musik zu neueren Kompo -
sitionen bis hin zu volkstümlichen
Melodien – eine interessante und
selten zu hörende  Ergänzung zum
Weihnachtsmarkt vor der Stadt -
kirchen türe.

Sonntag, 19. Dezember
Die Karlsruher Singschule Cantus
Juvenum wird 15 Jahre alt
Ein Grund zum Feiern! In zwei Kon -
zerten werden die jungen – teilweise
bereits international renommierten
Stimmen – in der Evangelischen
Stadtkirche Karlsruhe zu erleben sein.
Um 15 Uhr werden Advents- und
Weihnachtslieder von verschiedenen
Chorgruppen gesungen, um 17 Uhr
findet das festliche Adventskonzert mit
Konzertchören und Männerchor unter
der Leitung von Tristan Meister und
Peter Gortner statt. 

Neujahr, 1. Januar 2022, 17 Uhr
Festliches Neujahrskonzert
Zum 26. Mal konzertiert das Erfolgs -
trio Rudi Scheck und Eckhard Schmidt
(Trompeten) und Kirchenmusik direktor
Christian-Markus Raiser (Orgel) mit
festlich-strahlenden Klängen ins neue
Jahr – das lockt traditionell viele
Zuhörer in die Stadtkirche. Das Trio
musiziert seit fast drei Jahrzehnten in
bedeutenden Kirchen und ist bei inter -
nationalen Musikfestivals zu hören.

Weitere Informationen und Tickets:
www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
MON AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
18.00   Deutsch-französischer Stammtisch, Centre
            Culturel Franco-Allemand, Postgalerie 3. OG,
            Karlstr. 16 b

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

W E I H N A C H T E N
           Weihnachtsmesse 2021, Kunst, Handwerk,
            Design, Regierungspräsidium, Karl-Friedrich-
            Str. 17
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 23 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm
15.30   „Waldweihnacht für die Tiere – Bescherung
            einmal anders!“, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
13.30   „Kulturhäppchen am Mittag: Blick ins
            Schmuckkästchen. Upcycling – neue Mate-
            rialien im Schmuck-Design“, mit Heidrun
            Jecht, Anmeldung: service@landesmuseum.de,
            Badisches Landesmuseum

F R  10 .12 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Silke Aichhorn, „Lebenslänglich frohlocken“ –
            Skurriles aus dem Alltag einer Harfenisten,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   Wolfgang Holzmair, Liedgestaltung, Hoch-
            schule für Musik, Fany-Solter-Haus, Am
            Schloss Gottesaue 7
12.15   Studierende der Musikhochschule, Werke
            verschiedenster Musikepochen, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
19.00   Phil Elias Band, Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   Jam-Session, Baden-Württembergische Lite-
            raturtage, Ettlingen, Aula des Eichendorff-Gym-
            nasiums, Goethestr. 2
19.30   Tiffany Kim (Violine), Nargiza Alimova (Kla-
            vier), Andreas Schmalhofer (Violoncello),
            Wei-Chung Chen (Violine) und Nargiza Ali-
            mova (Klavier), Sonaten von Beethoven für
            Klavier und Violine/Violoncello, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

19.30   Studierende der Schulmusik stellen sich
            vor, Anmeldung: 0721/66290, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „Viva La Diva – Steuermann lass die Wacht“,
            berühmte Damen-und Herrenchöre aus der
            Welt der Oper, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
20.00   Julia Fischer (Violine) und London Philhar-
            monic Orchestra, Werke von Elgar und Rach-
            maninow, Dirigent: Vladimir Jurowski, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   Milt Jackson Project, „A Tribute to Bags“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

T H E A T E R
19.30   „Der gute Gott von Manhattan“, von Ingeborg
            Bachmann, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.30   „Im Westen liegt Osten“, Schauspiel von und
            mit Sven Djurovic, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Harold und Maude“, von Colin Higgins,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Elsa & Johanna. The plural life of identity“,
            Führung durch die Ausstellung mit Dr. Claudia
            Pohl, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
16.00   „Geschichten, die uns erzählt wurden –
            Geschichten, die uns begleitet haben“, Zeit-
            zeug*innengespräch mit Gudrun Rieckert, Dag-
            mar Wolf und Eva Unterburg, Badisches Lan-
            desmuseum

K I N D E R
9.30   „Winterträume“, 2. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel
10.00   „Weihnachten bei Opa Franz“, (ab 4 J.),
            marotte
11.00    „Winterträume“, 2. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel

S E N I O R E N
20.00   Speeddating für Senioren, marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
           Weihnachtsmesse 2021, Kunst, Handwerk,
            Design, Regierungspräsidium, Karl-Friedrich-
            Str. 17
15.00   „Lametta“, Design-Weihnachtsmarkt, Tollhaus

W E I H N A C H T E N
           Weihnachtsmesse 2021, Kunst, Handwerk,
            Design, Regierungspräsidium, Karl-Friedrich-
            Str. 17
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
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■ Der Postillon Live – die große
Jubiläumstour!   Der Postillon ist bei
Satirefans im Netz und in den Medien

bekannt, beliebt und berüchtigt. Im
Jahr 2017 begann eine neue Ära: Der

Postillon – Live brachte erstmals die
seriösesten Nachrichten auf zahlreiche
Bühnen in die entlegensten Ecken des

Landes. Jetzt kommt Der Postillon –
Live wieder, rundüberholt und mit

neuem Programm.
„Das ernstzunehmendste

deutschsprachige Nachrichten -
magazin“ (BILD) Der Postillon ist seit
zwei Jahren live auf den Bühnen des

Landes zu Gast – dieses Jubiläum
verdient eine komplette Neuauflage!

Mit neuem Programm geht die
Nachrichtenshow 2020 wieder an den
Start. Die Moderatoren Thieß Neubert
und Anne Rothäuser werden pünktlich

zum Tourbeginn nur wenig gealtert
sein. Aber eines bleibt wie gewohnt:

die unerschütterliche Liebe zum
Publikum.

Mal spitzfindig, mal plakativ werden
dabei aktuelle Themen durch den

Kakao gezogen. Neben dem
humorvollen und mitunter bösen Blick
auf Politik und Gesellschaft präsentiert

die Show im Stil der Tagesschau
irrwitzige Studien, Videoclips, die

beliebten Newsticker-Wortspiele und
weitere Überraschungen.

Inspiriert vom US-Pendant „The
Onion” hat Der Postillon es im Laufe

der langen Zeit seines Bestehens
immer wieder geschafft, die

Öffentlichkeit zu verwirren und
aufgeregte Diskussionen in den

sozialen Medien zu provozieren, über
die sich die Postillon-Artikel

hauptsächlich verbreiten. Dieser große
Verdienst wurde bereits mehrfach
ausgezeichnet, unter anderem mit

dem Grimme Online Award. In Zeiten
von Fake News und relativen

Wahrheiten leistet Der Postillon im
Journalismus einen nicht zu
unterschätzenden Beitrag.

Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen sind Tickets auch

online erhältlich:
www.reservix.de und 
www.rantastic.com
(Foto: SalonKultur)

Am Mittwoch, 8. Dezember
um 20.30 Uhr in der Rantastic

Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2.

Bäderstudio · Badplanung
Sanitäre Anlagen · Baublechnerei

Effektive Heizsysteme

Wir wünschen unseren Kunden
besinnliche Weihnachtsfeiertage und

ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr !

Telefon 0 72 44/22 32  ·  Von-Behring-Straße 2
76297 Stutensee-Blankenloch  ·  baeder-singer.de
Ausstellungszeiten: Mo. -Fr. 9 -12 und 13-17 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Beratungstermin!

G
m

b
H

http://www.baeder-singer.de
http://www.rantastic.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
9.30   „Winterträume“, 2. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel
11.00    „Wie weihnachtelt man?“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Winterträume“, 2. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Wie weihnachtelt man?“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Des Kaisers neue Kleider“, nach Hans Chris-
            tian Andersen, Amateurtheater „Die Koralle“,
            Bruchsal, Theater im Riff, Eggerten 47
17.00   „Musikalische Sternstunde“, für Klein und
            Groß mit einer adventlichen Geschichte, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz

M E S S E N / M Ä R K T E
           Weihnachtsmesse 2021, Kunst, Handwerk,
            Design, Regierungspräsidium, Karl-Friedrich-
            Str. 17
12.00   „Lametta“, Design-Weihnachtsmarkt, Tollhaus
14.00   kip 40. Weihnachts-Kunstmarkt, Infos unter
            www.kip-kunstmarkt.de, bis 18 Uhr, Eintritt frei,
            Pforzheim, Kulturhaus Osterfeld, Osterfeld-
            str. 12

G A S T R O N O M I E
19.00   „Blutbad im Gemeinderat“, Krimidinner, Infos
            und Tickets unter www.das-kriminal-dinner.de,
            Achat Plaza, Mendelssohnplatz

W E I H N A C H T E N
           Weihnachtsmesse 2021, Kunst, Handwerk,
            Design, Regierungspräsidium, Karl-Friedrich-
            Str. 17
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 23 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm
12.00   „Lametta“, Design-Weihnachtsmarkt, Tollhaus
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
14.00   kip 40. Weihnachts-Kunstmarkt, Infos unter
            www.kip-kunstmarkt.de, bis 18 Uhr, Eintritt frei,
            Pforzheim, Kulturhaus Osterfeld, Osterfeld-
            str. 12
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
19.30   Vocalensemble Rastatt & Les Favorites,
            europäisches Adventskonzert, Leitung. Holger
            Speck, Rastatt, St. Alexander, Kaiserstraße

D I E S  &  D A S
10.00   Besuch des Weihnachtsmarktes Bad Wimp-
            fen, Gehzeit: 3,5 Std., Anmeldung: 0721/
            503053, inkl. Stadtführung, Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
16.00   „StädtischeGalerie@Kitchen“, „Face it! Heute
            mal Antes-Plätzchen“, mit Carmen Beckenbach,
            Anmeldung: kunstvermittlung.galerie@kultur.
            karlsruhe.de, Städtische Galerie

S O  12 .12
SH OW / U N T E R H A L T U N G
18.00   Chessys Latenight, Alleinunterhalter, Mit-
            machshow, Nöttingen, Löwensaal

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Jürgen Becker, „Die Ursache liegt in der
            Zukunft“, Tollhaus

F R  10 .12 .
W E I H N A C H T E N
11.00    Christkindlesmarkt, bis 23 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm
15.00   „Lametta“, Design-Weihnachtsmarkt, Tollhaus

S A  11.12 .
K H A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Sarah Bosetti, „Ich habe nichts gegen Frauen,
            du Schlampe!“, klag Kleinkunstbühne, Gagge-
            nau, Luisenstr. 17
20.00   Michael Sens, „Unerhört Beethoven“, Jugend-
            stilfesthalle Philippsburg, Udenheimer Straße
20.15   Die Spiegelfechter Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Ungewöhnlich offen“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   Wolfgang Holzmair, Liedgestaltung, Hoch-
            schule für Musik, Fany-Solter-Haus, Am
            Schloss Gottesaue 7
11.30    For Grace, Jazz Market, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
17.00   Knock Out Festival 2021, mit Powerwolf,
            Orden Ogan, Eclipse, Mystic Prophecy and
            more, Schwarzwaldhalle
17.00   „Musikalische Sternstunde“, für Klein und
            Groß mit einer adventlichen Geschichte, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
18.00   Daniela Sanchez (Flöte) und Ana Cho (Kla-
            vier), Lieder verschiedener Kulturen, Paul-Ger-
            hardt-Gemeinde, Breite Str. 49 a
18.00   Florian Sempey (Bariton) und Les Musiciens
            du Louvre, Musik von Jean-Philippe Rameau,
            Dirigent: Marc Minkowski, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
19.00   2. Singer/Songwriter Slam-Contest, Baden-
            Württembergische Literaturtage, Ettlingen, Aula
            des Eichendorff-Gymnasiums, Goethestr. 2
19.30   Vocalensemble Rastatt & Les Favorites,
            europäisches Adventskonzert, Leitung. Holger
            Speck, Rastatt, St. Alexander, Kaiserstraße

T H E A T E R
19.00   „Gräfin Mariza“, Operette in drei Akten von
            Emmerich Kálmán, Einführung um 18.30 Uhr
            im Neuen  Entrée, Premiere, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   „Frauensache“, Schauspiel von Lutz Hübner
            und Sarah Nemitz, im Anschluss Theaterge-
            spräch über Gott und die Welt, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
20.00   „Wir wollen Meer“, eine musikalische Robin-
            sonade von Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.00   „Eine Weihnachtsgeschichte“, Gastspiel,
            marotte
20.00   „Harold und Maude“, von Colin Higgins,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, Badisches Landesmuseum

■ Joe Astray   veröffentlicht 2021
mit „Reconstruction“ seine erste LP, die
viel preisgibt, (wieder-)aufbaut und
neue Wege einschlägt. Joe sah sich
sowohl in privater als auch in
künstlerischer Hinsicht an einem
Scheideweg angelangt, wusste, dass
sich etwas ändern muss und wollte
diese spannende Zeit in einem Album
einfangen. Um diese Geschichten
adäquat erzählen zu können, hat er
sich mit den Produzenten Gregor
Hennig (Studio Nord Bremen) und
Valentin Hebel (Monako) zwei
atypische Leute für einen Punkrocker
mit Vorliebe für Akustikgitarren an die
Seite gestellt und dabei gelernt,
loszulassen. Gar nicht so leicht für
jemanden, für den DIY – Do It
Yourself – nicht nur drei Großbuch -
staben, sondern fester Bestandteil der
eigenen DNA sind. Doch letzten Endes
ließ sich die Kompromisslosigkeit so
auf anderen Feldern austragen –
kompositorisch. Joe hatte nämlich für
seine beiden Mitstreiter bereits die
Proberaumtür entriegelt, die beiden
früh hineingelassen und in den
Prozess involviert, bis sich schließlich
zwischen variablen Koordinaten ein
eigenes Universum entwickelt hat, in
dem die musikalische Atmosphäre ein
wesentlicher Teil der Erzählung
geworden ist. Die Einflüsse lassen sich
nicht mehr länger an einer Hand
abzählen. Diese Platte kann reduziert
und opulent sein und man glaubt ihr
beides. Schließlich endet sie mit einer
Art Explosion. Grund genug für noch
mehr Rekonstruktion.
Am Donnerstag, 9. Dezember 20 Uhr
im Musicclub Substage.

http://www.kip-kunstmarkt.de
https://www.youtube.com/watch?v=j2IY8q1SYP8


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
KON Z E R T E
11.15    Handglockenchor Karlsruhe und Peter Gort-
            ner (Orgel), weihnachtliche Glockenklänge,
            Leitung: Sylvia Hellstern, Christuskirche
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
16.00   Irish Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
16.00   Senta Berger und Tölzer Knabenchor, Lieder
            und Geschichten zum Advent, Baden-Baden,
            Festspielhaus
17.00   Ana Stankovic und Martin Roos (Alphörner)
            und Carmen Jauch (Orgel), Werke von Rütti,
            Daetwyler und Bielser, Evang. Stadtkirche,
            Marktplatz
17.00   Chorkinder der Lutherana, Adventssingen mit
            Krippenspiel und Advents- und Weihnachts-
            liedern, Leitung: Dorothea Lehmann-Horsch,
            Lutherkirche, Durlacher Allee 23
17.00   Vocalensemble Rastatt & Les Favorites,
            europäisches Adventskonzert, Leitung. Holger
            Speck, Ettlingenweier, St. Dionysius, Ettlinger
            Str. 22
18.00   Dekanats-Pop-Chor & Band, neue geistliche
            Lieder auf Deutsch und EnglischLeitung: Domi-
            nik Axtmann, Stadtkirche Bruchsal, Anton-Wet-
            terer-Str. 4
20.00   Martin Wagner (acc), Hanns Höhn (b) und
            Andreas Neubauer (d), „Winterjazz mit 
            Engelrausch«“, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
20.00   Our Bass Keller, „6 Engel für ein Rockeluja“,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Discofox-Workshop, Anmeldung: 0170/
            8850020, Nachtwerk, Pfannkuchstr. 16

T H E A T E R
15.00   „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
16.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Youri Vámos
            nach Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
17.00   „Unser Mann in Havanna“, von Graham
            Greene, Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
17.00   „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Wir wollen Meer“, eine musikalische Robin-
            sonade von Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „In den Gärten oder Lysistrata Teil 2“, Schau-
            spiel von Sibylle Berg, Premiere, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „Die Empörten“, von Theresia Walser, Stadt-
            theater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Youri Vámos
            nach Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Adams Äpfel“, marotte

M U S E E N
11.00    „Neobiota – Natur im Wandel“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Anmeldung er-
            forderlich unter Telefon 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
11.15    „Wasser marsch! 175 Jahre Freiwillige
            Feuerwehr Durlach“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Susanne Stephan-Kabierske, An-
            meldung: 0721/133-4231, Pfinzgaumuseum
13.00   „Wissen & Staunen“, interaktive Führung
            durch die Sonderausstellung „Kakao & Schoko-
            lade“, inklusive Herstellung eigener Schokolade,
            Anmeldung: 06221/6588815, Schloss Bruchsal
14.00   „Das Museum im Überblick“, Führung, Badi-
            sches Landesmuseum
14.00   „Ein Rundgang durch die Archäologie in
            Baden“, Führung, Badisches Landesmuseum
15.00   „Elsa & Johanna. The plural life of identity“,
            Führung durch die Ausstellung mit Ulrich Stein-
            berg, Städtische Galerie

S P O R T
13.30   KSC – 1. FC Heidenheim, 2. Fußball-Bundes-
            liga Herren, BBBank Wildpark

K I N D E R
9.30   „Winterträume“, 2. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel
11.00    „Weihnachten bei Opa Franz“, (ab 4 J.),
            marotte
11.00    „Winterträume“, 2. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel
13.00   „Wissen & Staunen“, interaktive Führung
            durch die Sonderausstellung „Kakao & Schoko-
            lade“, inklusive Herstellung eigener Schokolade,
            Anmeldung: 06221/6588815, Schloss Bruchsal
14.00   „Das Museum im Überblick“, Führung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
15.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio
15.00   „Porträts, die am Herzen liegen – Porträt-
            anhänger für unsere Liebsten!“, Kinderwerk-
            statt mit Birgit Reich, Städtische Galerie
15.00   „Tannenduft und Kerzenschein“, Märchen im
            Advent, (ab 4 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
15.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, von Philipp
            Löhle dem Märchen der Brüder Grimm,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Youri Vámos
            nach Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            (ab 8 J.), Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Weihnachten bei Opa Franz“, (ab 4 J.),
            marotte
16.00   „Des Kaisers neue Kleider“, nach Hans Chris-
            tian Andersen, Amateurtheater „Die Koralle“,
            Bruchsal, Theater im Riff, Eggerten 47
17.00   „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus
17.00   Chorkinder der Lutherana, Adventssingen mit
            Krippenspiel und Advents- und Weihnachts-
            liedern, Leitung: Dorothea Lehmann-Horsch,
            Lutherkirche, Durlacher Allee 23
20.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Youri Vámos
            nach Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            (ab 8 J.), Badisches Staatstheater, Großes
            Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
           Weihnachtsmesse 2021, Kunst, Handwerk,
            Design, Regierungspräsidium, Karl-Friedrich-
            Str. 17
11.00    kip 40. Weihnachts-Kunstmarkt, Infos unter
            www.kip-kunstmarkt.de, bis 18 Uhr, Eintritt frei,
            Pforzheim, Kulturhaus Osterfeld, Osterfeld-
            str. 12

W E I H N A C H T E N
           Weihnachtsmesse 2021, Kunst, Handwerk,
            Design, Regierungspräsidium, Karl-Friedrich-
            Str. 17
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm
11.00    kip 40. Weihnachts-Kunstmarkt, Infos unter
            www.kip-kunstmarkt.de, bis 18 Uhr, Eintritt frei,
            Pforzheim, Kulturhaus Osterfeld, Osterfeld-
            str. 12
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■ „Wir wollen Meer“ Drei Frauen,
ein Mann und der Hai. Auf dieser
Insel ist was los! Das vermeintliche

Paradies wird für eine
Zwangsgemeinschaft fast zum

Höllentrip. Denn was vom
Kreuzfahrtschiff aus als heimlicher,

romantischer Landgang beginnt, kippt
ziemlich bald in eine extreme Lage à

la Robinson Crusoe – gepaart mit
Sartres „Geschlossener Gesellschaft“.
Der windige, mittellose Finn braucht

dringend Geld, daher will er mit
Jaimee van Clunkerstein zur kleinen

Isla de los Sueños, der Insel der
Träume, hinüberrudern, um sich unter

der Kokospalme an die
milliardenschwere Reederei-Erbin

heranzumachen. Völlig ungeplant und
ungewollt sind jedoch noch Isabelle,

die innerlich zerrissene Schiffs-
Animateurin und die engagierte

Umweltaktivistin Carola Brenner mit
von der Partie. Dummerweise verpasst
die Truppe die rechtzeitige Rückkehr

zum Dampfer. Und so sitzt man
plötzlich ohne Handyempfang und

Internet auf dem Eiland irgendwo im
Nirgendwo des Ozeans fest. 

Wie soll man hier überleben? Wann
kommt Rettung? Und: Was will der

Hai? Die Insel der Träume wird
endgültig zur Insel der Alpträume, als

auch noch angeschwemmter
Plastikmüll und schnelle Wetterwechsel

ein paar ganz große Fragen
aufwerfen. Da kochen Gefühle hoch

und prallen Weltanschauungen
aufeinander. Sie entladen sich nicht

nur im Zoff zu viert, der dem Publikum
die Lachtränen in die Augen treibt,
sondern auch in mitreißenden und
gefühlvollen Songs. Frei nach dem

Motto: Auch wenn uns das Wasser bis
zum Hals steht – gesungen wird

trotzdem!
Premiere ist am Donnerstag,

9. Dezember um 20 Uhr
in der Sandkorn Fabrik.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://www.das-sandkorn.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
9.30   „Weihnachten bei Opa Franz“, (ab 4 J.),
            marotte
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio
10.00   „Erlebnis Musik!“, Konzert für Kinder, Leitung:
            Prof. Dr. Mirjam Boggasch und Stefanie Finke-
            Grimm, im Anschluss: Musikinstrumente zum
            Anfassen und Ausprobieren, Anmeldung erfor-
            derlich unter mirjam.boggasch@hfm.eu, Hoch-
            schule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
11.00    „Weihnachten bei Opa Franz“, (ab 4 J.),
            marotte
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossvor-
            platz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
18.00   „The Art of Tracing Water“, Claudia González
            Godoy im Gespräch, ZKM

M I  15 .12 .
K O N Z E R T E
10.00   Branimir Slokar (Posaune), Hochschule für
            Musik, MUTprobe1 und Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Yukari Fukui (Sopran), Hengli Bao (Bariton)
            und Zihao Lin (Klavier), „Opernarien frisch
            gezapft“, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Studierende der Klasse Prof. Markus Stan-
            ge, Klavier- und Kammer, Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/66290, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
19.00   „Der Trafikant“, von Robert Seethaler, Insel
19.30   „Gianni Schicchi“, Oper in einem Akt von
            Giacomo Puccini, in italienischer Sprache mit
            deutschen und englischen Übertiteln, Einfüh-
            rung um 19 Uhr im Neuen Entrée, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
20.00   „Wenn nicht wir, wann dann?“, Volkstheater,
            Premiere, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Wir wollen Meer“, eine musikalische Robin-
            sonade von Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.00   „Farhad Alsilo: »3.8.2014 – der Tag, an dem
            meine Kindheit zu Ende war«“, Lesung im
            Rahmen der Ausstellung „Nobody’s Listening“,
            ZKM

K I N D E R
9.30   „Der kleine König feiert Weihnachten“,
            (ab 3 J.), marotte
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio

S O  12 .12
WE I H N A C H T E N
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
17.00   Vocalensemble Rastatt & Les Favorites,
            europäisches Adventskonzert, Leitung. Holger
            Speck, Ettlingenweier, St. Dionysius, Ettlinger
            Str. 22

D I E S  &  D A S
14.00   Weihnachtliche Rundfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M O  13 .12 .
KO N Z E R T E
10.00   Branimir Slokar (Posaune), Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Studierende des Austauschprogramms mit
            den europäischen Partnerhochschulen
            musizieren, Anmeldung: 0721/66290, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7

K I N D E R
9.30   „Peter und der Wolf“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Peter und der Wolf“, (ab 4 J.), marotte

G A S T R O N O M I E
18.00   „Alle gegen Karl“, Pun Quiz, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm

D I  14 .12 .
K O N Z E R T E
10.00   Branimir Slokar (Posaune), Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Studierende der Klasse Daniela Willimek,
            Klavierabend, Anmeldung: 0721/66290, Hoch-
            schule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   „Krebs trifft Tahe That & Co.“, Gast: Maike
            Merkel, Kammertheater

T H E A T E R
19.00   „Der Trafikant“, von Robert Seethaler, Insel
19.30   „Gott“, von Ferdinand von Schirach, anschlies-
            send Publikumsgespräch im Neuen Entrée,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Die Gärtnerin aus Liebe“, Dramma Giocoso
            in drei Akten von W.A. Mozart, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.00   Schreibwerkstatt, Literatenrunde e.V., Anmel-
            dung: info@literatenrunde.de, Künstlerhaus,
            Am Künstlerhaus 47

■ Die Magier 3.0  Das Erfolgskon -
zept von Christopher Köhler ist nicht
zu stoppen! Nach zwei großen
Deutschland Touren und tausenden
begeisterten Zuschauern kommen sie
zurück: Die Magier! 
Überzeugen Sie sich selbst davon, wie
unterschiedlich und facettenreich
Magie in Deutschland sein kann. Zum
Träumen schön. Zum Schaudern
bizarr. Zum Schreien witzig. Diese
Show ist einmalig und so ist auch
jeder Abend. Das Publikum wird aktiv
in die Show eingebunden und
garantiert damit unglaubliche und
atemberaubende Momente, die so nie
wieder geschehen werden. Seien Sie
dabei, wenn Zauberkunst, Comedy &
Improvisation aufeinandertreffen und
somit für einen Abend sorgen, den Sie
so garantiert noch nicht erlebt haben.
Die Magier 3.0 sind:
Christopher Köhler ist „Der Lustige“:
Der Rheinländer ist der Gründer und
Moderator von dem Ganzen und
macht Schluss mit dem aalglatten und
langweiligen Image eines Zauber -
künstlers. Auf Augenhöhe mit dem
Publikum zeigt Köhler mit saloppem
Mundwerk Publikums-Improvisationen,
die einmalig, saukomisch und absurd
sind. Köhler kann man nicht
beschreiben. Man muss ihn gesehen
haben! Seit nunmehr 13 Jahren
begeistert er live sein Publikum und
war schon in zahlreichen TV
Sendungen zu sehen.
Marco Weissenberg ist „Das
Wunderkind“: Jung, frech & magisch!
Der sympathische Magier steht für
eine neue, erfrischende Generation
der Zauberkunst und hat es faustdick
hinter den Ohren. Marco
Weissenberg sammelt Wunder! Er
findet in seinem Pappkarton
verblüffende und kuriose
Gegenstände, die er mit einem
Augenzwinkern in kreative Illusionen
verwandelt. Marco Weissenberg ist
Deutscher Vizemeister der
Zauberkunst (Parlor Magic) und
begeistert die Zuschauer mit seiner
einzigartigen Mischung aus Comedy,
Storytelling und Magie!
Lars Ruth ist „Der Mentalist“: Ein
Mentalist ist eine Person, der
zugeschrieben wird, übernatürliche
Dinge wahrzunehmen. Sie werden
vermutet und behauptet, angezweifelt
und bestaunt ... und doch bleibt die
Ungewissheit, ob man einem
Menschen gegenübersteht, der mit
einer speziellen Gabe beschenkt ist ...
oder einem Scharlatan. Lars Ruth ist
beides. Er ist ein beschenkter
Scharlatan! Und er ist einer, der es gut
mit Ihnen meint!
Am Samstag, 18. Dezember 20 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.
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11.00    „Der kleine König feiert Weihnachten“,
            (ab 3 J.), marotte

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater

D I E S  &  D A S
14.00   Spaziergang zum Sternlesmarkt in Ettlingen,
            Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP:
            Albtalbahnhof

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
20.00   „Gewaltprävention in der Familie“, mit Ümit
            Rakip, Kinderbüro On Air, www.edudip.com

D O  16 .12 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Nizar, „Witz Kommando“, Das Sandkorn, Fabrik

K O N Z E R T E
19.30   Studierende der Klasse Prof. Karel van
            Steenhoven, Blockflötenmusik, Anmeldung:
            0721/66290, Hochschule für Musik, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Tobias Langguth (g) und Johannes Schäd-
            lich (b), Bar Jazz, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
21.00   „Santa’s Social Club“, der Konzertabend zum
            Broilers-Weihnachtsalbum „Santa Claus“, Toll-
            haus
21.00   Living Theory, a Tribute to Linkin Park, Sub-
            stage

T H E A T E R
19.30   „Toni Erdmann“, nach einem Kinospielfilm von
            Maren Ade, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater

19.30   „Hänsel und Gretel“, Oper von Engelbert
            Humperdinck, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   „Gräfin Mariza“, Operette in drei Akten von
            Emmerich Kálmán, Einführung um 19.30 Uhr
            im Neuen  Entrée, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

M U S E E N
12.15   „Elsa & Johanna. The plural life of identity“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Christina
            Korzen, Städtische Galerie
14.00   „Erforsche die Natur“ – offene Werkstatt,
            Naturkundemuseum
18.00   „Karlsruhe im Fokus. Fotografische Impres-
            sionen aus den 1970er- bis 1990er-Jahren
            von Adelheid Heine-Stillmark, Walter Schne-
            bele und Dietmar Hamel“, After Work-Kurz-
            führung durch die Ausstellung mit Kuratorin
            Dr. Christiane Sutter, Stadtmuseum im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

K I N D E R
9.30   „Wie weihnachtelt man?“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio
11.00    „Wie weihnachtelt man?“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossvor-
            platz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 23 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
18.00   „Art Institutions in the Age of Existential
            Risks“, Symposium, ZKM

■ The Doors in Concert  Jim Morri -
son gilt als Rockmusiker, der die

Fantasien, Visionen, Ängste und die
Selbstdestruktivität der Generation der
späten 1960er Jahre artikulierte und
exemplarisch auslebte. Gemeinsam

mit den Doors erweiterte er das
Repertoire der Rockmusik um

mehrschichtige Konzeptstücke und
Formen des Rocktheaters. Die Shows

der Doors waren energiegeladen,
explosiv, spannend und oft

ereignisreich. The Doors in Concert
bringen diese Zeit zurück auf die

Bühne. Authentisch, leidenschaftlich
und perfekt im Sound und Outfit.

Jeder, der Jim Morrison und die Doors
mochte, sollte sich dieses Ereignis und

diese Tribute-Show nicht entgehen
lassen.

Die absolute Authentizität ist das
Markenzeichen dieser holländischen

Tribute-Band. So werden nur
Instrumente benutzt, die exakt auch

die Originalband spielte, um sich dem
richtigen Klang so gut wie möglich zu

nähern. Jedes Instrument und jedes
Stück der technischen Ausrüstung ist

sorgfältig und liebevoll dem Original-
Equipment nachempfunden und

zusammengestellt, damit der
glorreiche Originalklang bis ins feinste
Detail erhalten bleibt. Das Repertoire

umfasst Songs der Alben The Doors In
Concert, Live at the Aquarius Theatre,
Live in Pittsburgh, Live in New York,

Live in Stockholm und Live at the
Matrix mit allen bekannten Hits.

Am Freitag, 17. Dezember 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

https://www.efco.de
https://www.youtube.com/watch?v=I5-PbpjdqV4
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm

D I E S  &  D A S
15.00   „Wald im Wandel der Jahreszeiten: Winter
            im Oberreuter Wald“, Winterspaziergang mit
            Förster Andreas Ott, Anmeldung: 0721/133-
            7354, Zentrum für Waldpädagogik, Linkenhei-
            mer Allee 10

S A  18 .12 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   Die Magier 3.0, Comedy Magic Show, Jubez

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Florian Schroeder, „Schluss jetzt! – der sati-
            rische Jahresrückblick“, Tollhaus
20.00   Die Magier 3.0, Comedy Magic Show, Jubez
20.15   Thilo Seibel, „Schon rum?“ – der politische
            Jahresüberblick 2021, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Mistletoe and Holly, Felicitas Brunke
            (Mezzosopran) und Anni Poikonen (Klavier),
            Christmas Market, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
17.00   „Musikalische Sternstunde“, für Klein und
            Groß mit einer adventlichen Geschichte, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
18.00   Mariinsky Orchester, Werke von Strawinsky,
            Dirigent: Valery Gergiev, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
19.00   Jollys, Irish Folk aus der Ukraine, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Ilyes Boufadden-Adloff (Oboe), Florin Grüter 
            (Hackbrett) und Württembergische Philhar-
            monie Reutlingen, Werke von Händel, Bach,
            Vivaldi, Cimarosa, Mendelssohn Bartholdy u.a.,
            Dirigent: Alexander Mayer, Konzerthaus
19.30   „Hänsel und Gretel“, Oper von Engelbert
            Humperdinck, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Echoes, performing the music of Pink Floyd,
            Rastatt, Badner Halle
20.00   Athos Ensemble, Karlsruher Barockorches-
            ter und Stephanschor, J.S. Bach: „Jauchzet,
            frohlocket!“, Leitung: Patrick Fritz-Benzing,
            St. Stephan, Erbprinzenstr. 14
20.00   Nordbecken Quartett, Jazz, Folk, Blues und
            Groove, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

T H E A T E R
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „My Fair Lady“, Musical in zwei Akten von
            Frederick Loewe und Alan J. Lerner, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Fräulein Julie“, Schauspiel nach August
            Strindberg, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.30   „Unser Mann in Havanna“, von Graham
            Greene, Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
20.00   „Wir wollen Meer“, eine musikalische Robin-
            sonade von Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.00   „The Bright Side of Life“, marotte
20.00   „Lieber Arthur“, von Judith Herzberg, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

F R  17.12 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Helga Siebert, „Corona light – Jahresultimo
            2021“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Studierende der Musikhochschule, Werke
            verschiedenster Musikepochen, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
19.30   Die Preisträgerin bzw. der Preisträger des
            DAAD-Preises 2021 stellen sich vor, Anmel-
            dung: 0721/66290, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Blackout Problems, „Dark Warm Up Show“,
            Alternative-Rock, Tollhaus
20.00   RTL Samstag Nacht AllStars, Joe Cocker
            Tribute, Rastatt, Badner Halle
20.30   The Doors in Concert, geniale Tribute-Band
            aus NL, Jubez
21.00   Christoph-Georgii-Trio, „Nachtschicht“ –
            Raum, Licht, Klang, Gebet, Evang. Stadtkirche,
            Marktplatz

T H E A T E R
19.00   „Romeo und Julia“, Ballett von Prokofjew,
            Mariinsky Orchester, Dirigent: Valery Gergiev,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Hilfe, die Herdmanns kommen“, Gastspiel im
            Amateurtheater „Die Koralle“, Bruchsal, Theater
            im Riff, Eggerten 47
19.30   „Wir sind das Klima!“, nach dem Bestseller
            von Jonathan Safran Foer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.30   „Unser Mann in Havanna“, von Graham
            Greene, Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
19.30   „Hänsel und Gretel“, Oper von Engelbert
            Humperdinck, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   „Wir wollen Meer“, eine musikalische Robin-
            sonade von Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.00   Improtheater, marotte
20.00   „Lieber Arthur“, von Judith Herzberg, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Ein Rundgang durch Schloss und Hof“,
            Führung, Badisches Landesmuseum
16.00   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Führung
            durch die Ausstellung mit Thomas Angelou,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
15.00   „Wald im Wandel der Jahreszeiten: Winter
            im Oberreuter Wald“, Winterspaziergang mit
            Förster Andreas Ott, Anmeldung: 0721/133-
            7354, Zentrum für Waldpädagogik, Linkenhei-
            mer Allee 10
20.30   KOHI Poetry Slam #162, ein Mikrofon, sieben
            Minuten Sprechzeit, Substage

K I N D E R
9.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
9.30   „Wie weihnachtelt man?“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
11.00    „Wie weihnachtelt man?“, (ab 4 J.), marotte

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 23 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan

■ „Bauer sucht Christkind“   Ralf
Bauer und Patz Fritz lassen es im
Dezember in der Ettlinger Schloss -
gartenhalle, weihnachtlich werden.
Mal ernst, mal heiter – mal klassisch,
mal modern – Weihnachten ist ein Fest
der Liebe, des Schenkens, der Freude,
der Familie, des Alleinseins und des
Glühweins. All das und noch vieles
mehr präsentieren Ralf Bauer und Pat
Fritz aus der Sicht der Literatur
gepaart mit Musik, damit es swingt
und nicht so trocken wird. Meist
humorvoll, manchmal auch kritisch
und zum Nachdenken anregend, aber
stets im Sinne Goethes: „Auf dass alles
frisch und neu und mit Bedeutung
auch gefällig sei“. Die Geschichte von
Weihnachten hat viele Dichter und
Autorinnen zu besonderen Zeilen
inspiriert, in der Vergangenheit bis
heute. Der Schauspieler Ralf Bauer
trägt viele dieser Geschichten vor und
paart sie gemeinsam mit der Musik
von Bühnenpartner Pat Fritz zu einer
Mixtur, die in dieser Weise einzigartig
ist.
Karten sind im Vorverkauf für
17,50 Euro und an der Abendkasse
für 20 Euro  erhältlich bei der
Stadtinfo Ettlingen,
Telefon (0 72 43) 101-333 und unter
www.ettlingen.de, www.reservix.de
(zuzügl. Reservixgebühr). Ermäßigte
zahlen 50 % des Preises.
Am Samstag, 18. Dezember
um 20.30 Uhr in der Ettlinger
Schlossgartenhalle.

http://www.ettlingen.de
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20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, Badisches Landesmuseum
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.30   „Bauer sucht Christkind“, mit Ralf Bauer und
            Patz Fritz, Ettlingen, Schlossgartenhalle

K I N D E R
11.00    „Weihnachten bei Opa Franz“, (ab 4 J.),
            marotte
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus

17.00   Cantus Juvenum, festliches Adventskonzert
            mit Konzertchören und Männerchor, Leitung:
            Tristan Meister und Peter Gortner, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
18.00   Athos Ensemble, Karlsruher Barockorches-
            ter und Stephanschor, J.S. Bach: „Jauchzet,
            frohlocket!“, Leitung: Patrick Fritz-Benzing,
            St. Stephan, Erbprinzenstr. 14
18.00   „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“, der
            Originalfilm mit Livemusik, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
18.00   Erlich & Friend, „Große Interpreten“, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   „Schnee im Sternenglanz“, Winterlieder aus
            allen Himmelsrichtungen, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   Pietro Lombardi & Band, „Live 2021“,
            Schwarzwaldhalle

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Discofox-Workshop, Anmeldung: 0170/
            8850020, Nachtwerk, Pfannkuchstr. 16

T H E A T E R
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
11.00    „Hänsel und Gretel“, Oper von Engelbert
            Humperdinck, Hochschule für Musik, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
15.00   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
18.00   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
18.00   Familie Flöz, „Teatro Delusio“, Tollhaus
19.00   „Wir wollen Meer“, eine musikalische Robin-
            sonade von Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „In den Gärten oder Lysistrata Teil 2“, Schau-
            spiel von Sibylle Berg, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.30   „Die Empörten“, von Theresia Walser, Stadt-
            theater Bruchsal, Hexagon
20.00   „The Bright Side of Life“, marotte

M U S E E N
11.00    „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
13.00   „Wissen & Staunen“, interaktive Führung
            durch die Sonderausstellung „Kakao & Schoko-
            lade“, inklusive Herstellung eigener Schokolade,
            Anmeldung: 06221/6588815, Schloss Bruchsal
14.00   „Das Museum im Überblick“, Führung, Badi-
            sches Landesmuseum
14.30   „Göttinnen des Jugendstils“, Familienfüh-
            rung durch die Große Landesausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Führung
            durch die Ausstellung mit Dr. Claudia Pohl,
            Städtische Galerie
15.00   „Karlsruhe im Fokus. Fotografische Impres-
            sionen aus den 1970er- bis 1990er-Jahren
            von Adelheid Heine-Stillmark, Walter Schne-
            bele und Dietmar Hamel“, Führung durch die
            Ausstellung mit Kuratorin Dr. Christiane Sutter,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum

S P O R T
13.30   KSC – Hansa Rostock, 2. Fußball-Bundes-
            liga Herren, BBBank Wildpark

K I N D E R
11.00    „Die Weihnachtsgeschichte“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus
13.00   „Wissen & Staunen“, interaktive Führung
            durch die Sonderausstellung „Kakao & Schoko-
            lade“, inklusive Herstellung eigener Schokolade,
            Anmeldung: 06221/6588815, Schloss Bruchsal

■ „Pinocchio“   Dass es nicht leicht
ist, ein kleiner Junge zu sein – erst

recht nicht, wenn man gerade noch
ein sprechendes Holzscheit war, zeigt

Pinocchio im Dezember in der
Stadthalle in Ettlingen. Das

Landestheater Tübingen  setzt die
Geschichte mit seinem Ensemble und

zahlreichen Puppen anrührend, witzig
und temporeich in Szene. Die

Vorstellung ist geeignet für Kinder ab
6 Jahren.

Flugs hat ihn Schreiner Gepetto zu
einer Holzpuppe verarbeitet:

Pinocchio! Eigentlich sollte er direkt
zur Schule gehen, so wie echte Kinder
auch. Gäbe es doch nur nicht all die
Dinge, die viel mehr Spaß machen.

Pinocchio gerät immer wieder in
Gefahr und zu allem Überfluss landet

er im Bauch eines Riesenfisches.
Ausgerechnet dort gibt es ein

unverhofftes Wiedersehen.
Der Klassiker von Carlo Collodi

(1826–1890) erzählt davon, wie wir
uns immer wieder im Spannungsfeld

zwischen Dingen, die wir tun müssen,
und Dingen, die wir gerne tun wollen,

wiederfinden. In der richtigen
Mischung liegt der Schlüssel.

Pinocchio hat nicht nur beim Lügen
eine lange Nase, er hat auch einen

langen Atem, wenn er die Dinge
wieder in Ordnung bringt.
Die Vorstellung dauert ca.

75 Minuten.
Einzelkarten gibt es zu 8 Euro/

11 Euro, die Familienkarte
(2 Erwachsene, 2 Kinder) zu 32 Euro

im Vorverkauf bei der Stadtinfo
Ettlingen, Telefon (0 72 43) 101-333,

und unter www.ettlingen.de,
www.reservix.d

(zuzügl. Reservixgebühr) und zu
9 Euro/12 Euro, die Familienkarte zu

36 Euro an der Tageskasse.
(Foto: Tobias Metz)

Am Sonntag, 19. Dezember 15 Uhr
in der Stadthalle Ettlingen.
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16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Weihnachten bei Opa Franz“, (ab 4 J.),
            marotte
16.00   „Des Kaisers neue Kleider“, nach Hans Chris-
            tian Andersen, Amateurtheater „Die Koralle“,
            Bruchsal, Theater im Riff, Eggerten 47
17.00   „Musikalische Sternstunde“, für Klein und
            Groß mit einer adventlichen Geschichte, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 23 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof

S O  19 .12 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
18.00   Familie Flöz, „Teatro Delusio“, Tollhaus

K O N Z E R T E
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
15.00   „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“, der
            Originalfilm mit Livemusik, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
15.00   Cantus Juvenum, Weihnachtslieder-Singen
            mit verschiedenen Chorgruppen, Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
16.00   Athos Ensemble, Karlsruher Barockorches-
            ter und Stephanschor, J.S. Bach: „Jauchzet,
            frohlocket!“, Leitung: Patrick Fritz-Benzing,
            St. Stephan, Erbprinzenstr. 14
16.00   Irish Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.ettlingen.de
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20.00   „Das kalte Herz“, ein Projekt von Swana Rode
            und Saskia Kaufmann nach Wilhelm Hauff,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Backbeat – die Beatles in Hamburg“, Schau-
            spiel mit Musik von Iain Softley und Stephen
            Jeffreys, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K I N D E R
10.00   „Die Weihnachtsgeschichte“, (ab 5 J.),
            marotte

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm

D I  2 1.12 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Sinnliche Weihnachten!“, ein musikalischer
            Zweikampf mit Zimtnote von und mit Silvie
            Fazlija und Michael Postweiler, Das Sandkorn,
            Fabrik

K O N Z E R T E
10.00   Wally Hase (Flöte), Anmeldung: 0721/66290,
            Hochschule für Musik, Fany-Solter-Haus, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Studierende der Klassen Elisa Agudiez und
            Manfred Kratzer, Klavierabend, Anmeldung:
            0721/66290, Hochschule für Musik, Genuit-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „Sinnliche Weihnachten!“, ein musikalischer
            Zweikampf mit Zimtnote von und mit Silvie
            Fazlija und Michael Postweiler, Das Sandkorn,
            Fabrik

T H E A T E R
18.00   „Schwanensee“, Ballett von Tschaikowsky,
            Mariinsky Ballett und Orchester, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Youri Vámos
            nach Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Fräulein Julie“, Schauspiel nach August
            Strindberg, Einführung um 19 Uhr im Unteren
            Foyer, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Hänsel und Gretel“, Oper von Engelbert
            Humperdinck, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   „Frauensache“, Schauspiel von Lutz Hübner
            und Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

M U S E E N
16.30   „140 Jahre Emmy Schoch – Werkstätte
            moderner Frauenkleidung“, Führung, Badi-
            sches Landesmuseum

K I N D E R
9.00   „War da was?“, Theater für die Allerkleinsten,
            (ab 3 J.), Insel
9.30   „Die Weihnachtsgeschichte“, (ab 5 J.),
            marotte
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio
11.00    „War da was?“, Theater für die Allerkleinsten,
            (ab 3 J.), Insel
11.00    „Die Weihnachtsgeschichte“, (ab 5 J.),
            marotte

S O  19 .12 .
K I N D E R
14.00   „Das Museum im Überblick“, Führung, Badi-
            sches Landesmuseum
14.30   „Göttinnen des Jugendstils“, Familienfüh-
            rung durch die Große Landesausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Pinocchio“, Landestheater Tübingen,
            (ab 6 J.), Ettlingen, Stadthalle
15.00   „Die kleine Hexe“, von Otfried Preußler/John
            von Düffel, (ab 6 J.), Stadttheater Bruchsal,
            Großes Haus
15.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio
15.00   „Abstrakt, expressiv, ornamental – Künstle-
            rische Geschenkpapiere“, Kinderwerkstatt mit
            Birgit Reich, Städtische Galerie
15.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, von Philipp
            Löhle dem Märchen der Brüder Grimm,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Die Weihnachtsgeschichte“, (ab 5 J.),
            marotte
16.00   „Des Kaisers neue Kleider“, nach Hans Chris-
            tian Andersen, Amateurtheater „Die Koralle“,
            Bruchsal, Theater im Riff, Eggerten 47

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof

D I E S  &  D A S
13.30   „Adventspilze in den Rheinauen“, Exkursion
            mit Glühwein und Punsch mit Dr. Markus Schol-
            ler, Anmeldung: 0721/950-470, TP: Rhein-
            strandbad Rappenwört, Haltestelle Rappenwört

M O  2 0 .12 .
KO N Z E R T E
10.00   Wally Hase (Flöte), Anmeldung: 0721/66290,
            Hochschule für Musik, Fany-Solter-Haus, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.30   Marc Marshall, Weihnachtskonzert – „Liebe,
            Frieden, Respekt“, Baden-Baden, St. Bernhard
            Kirche, Bernhardusplatz 2
19.30   Studierende der Hochschule für Musik, Höl-
            derlin Liederabend, Anmeldung: 0721/66290,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Studierende der Klasse Prof. Maria Stange,
            Harfenmusik, Anmeldung: 0721/66290, Hoch-
            schule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7

T H E A T E R
19.00   „Wenn nicht wir, wann dann?“, Volkstheater,
            anschließend Nachgespräch, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

■ „Sinnliche Weihnachten!“ Weih -
nachten jenseits von Gänse braten und
Geschenkpapier: In diesem szenischen
Liederabend der besonderen Art
liefern sich die Sängerin und der
Pianist einen Schlagabtausch voll
knitternder Erotik, schwarzem Humor
und tiefgründigen Erkenntnissen aus
dem Problemfeld einer Zweier -
beziehung an Heiligabend. 
Mit Chansons der Schamlosigkeit,
gefühlvollen Jazz-Balladen, Popsongs
und pointierten Wortgefechten
manövrieren sich die beiden in
Richtung „Drama unterm
Tannenbaum“, das garantiert
niemanden kalt lässt. Die ideale
Musiktherapie gegen seelische
Frostbeulen und winterliche
Weihnachtsdepressionen!
Ein ebenso hochkarätiger wie
origineller Abend des Musiker-Duos
Silvie Fazlija und Michael Postweiler,
die bereits in „1968 – als der Planet
Feuer fing“ und „Summertime!“ das
Sandkorn-Publikum begeisterten.
(Foto: Markus Ott)
Am 21., 22. und 23. Dezember
jeweils um 19.30 Uhr und am 24.12.
um 21 Uhr in der Sandkorn Fabrik.

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
http://www.das-sandkorn.de


DEZEMBER 21 | Treffpunkt | 23

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Die Weihnachtsgeschichte“, (ab 5 J.),
            marotte
17.00   „Weihnachtsleuchten“, weihnachtliche
            Geschichten, Gedichte und Lieder mit Laternen
            und leuchtenden Herzen, (ab 5 J.), Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Youri Vámos
            nach Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            (ab 8 J.), Bad. Staatstheater, Großes Haus

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm

M I  2 2 .12 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.00   Karlsruher Weihnachtscircus, Familienvor-
            stellung, Infos: karlsruher-weihnachts-circus.de,
            Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Gala-Premiere,
            Infos: karlsruher-weihnachtscircus.de, Mess-
            platz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Sinnliche Weihnachten!“, ein musikalischer
            Zweikampf mit Zimtnote von und mit Silvie
            Fazlija und Michael Postweiler, Das Sandkorn,
            Fabrik

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Weihnachtssingen, festliches Konzert zur
            Weihnachtszeit, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Sinnliche Weihnachten!“, ein musikalischer
            Zweikampf mit Zimtnote von und mit Silvie
            Fazlija und Michael Postweiler, Das Sandkorn,
            Fabrik

T H E A T E R
18.00   „Schwanensee“, Ballett von Tschaikowsky,
            Mariinsky Ballett und Orchester, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.00   „Hilfe, die Herdmanns kommen“, Gastspiel im
            Amateurtheater „Die Koralle“, Bruchsal, Theater
            im Riff, Eggerten 47
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.30   „Hänsel und Gretel“, Oper von Engelbert
            Humperdinck, Hochschule für Musik, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „Medea. Stimmen“, von Christa Wolf, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr im Unteren Foyer, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

K I N D E R
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio
16.00   „Die Weihnachtsgeschichte“, (ab 5 J.),
            marotte
19.00   „Die Weihnachtsgeschichte“, (ab 5 J.),
            marotte

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg

10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm
15.00   Karlsruher Weihnachtscircus, Familienvor-
            stellung, Infos: karlsruher-weihnachts-circus.de,
            Messplatz
19.00   Weihnachtssingen, festliches Konzert zur
            Weihnachtszeit, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Gala-Premiere,
            Infos: karlsruher-weihnachtscircus.de, Mess-
            platz

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
16.00   „Einladung ins antike Griechenland: Zu
            Gast beim Symposion“, Kultur am Telefon –
            inklusive Hörführung, Anmeldung erforderlich
            unter service@landesmuseum.de, Badisches
            Landesmuseum

D O  2 3 .12 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Sinnliche Weihnachten!“, ein usikalischer
            Zweikampf mit Zimtnote von und mit Silvie
            Fazlija und Michael Postweiler, Das Sandkorn,
            Fabrik

K O N Z E R T E
15.00   Weihnachtssingen, festliches Konzert zur
            Weihnachtszeit, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
18.00   Weihnachtssingen, festliches Konzert zur
            Weihnachtszeit, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   gentleRhythm plus, Bar Jazz, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“, der
            Originalfilm mit dem großen Live-Orchester der
            Württembergischeb Philharmonie Reutlingen,
            Mannheim, Rosengarten
20.00   „Sinnliche Weihnachten!“, ein musikalischer
            Zweikampf mit Zimtnote von und mit Silvie
            Fazlija und Michael Postweiler, Das Sandkorn,
            Fabrik

T H E A T E R
19.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Tschaikowsky,
            Mariinsky Ballett und Orchester, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, Kammertheater
19.30   „Unikat – die Weihnachtsshow“, offene
            Bühne mit allen Sparten, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Wir sind das Klima!“, nach dem Bestseller
            von Jonathan Safran Foer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

M U S E E N
12.15   „Elsa & Johanna. The plural life of identity“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Ulrich
            Steinberg, Städtische Galerie
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum

K I N D E R
10.00   „Die Weihnachtsgeschichte“, (ab 5 J.),
            marotte
15.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, von Philipp
            Löhle dem Märchen der Brüder Grimm,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz

http://www.hotel-steuermann.de
http://www.ettlingen.de
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KON Z E R T E
10.00   Carmen Buchert (Sopran), Sebastian Hüb-
            ner (Tenor), Matthias Horn (Bass) und Orato-
            rienchor an der Christuskirche, Bach: Weih-
            nachtsoratorium, Teil IV, Leitung: Peter Gortner,
            Christuskirche

T H E A T E R
14.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Tschaikowsky,
            Mariinsky Ballett und Orchester, Baden-Baden,
            Festspielhaus
18.00   „Gräfin Mariza“, Operette in drei Akten von
            Emmerich Kálmán, Einführung um 17.30 Uhr
            im Neuen  Entrée, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Mozart und Salieri“, nach Texten von Alexan-
            der Puschkin und Peter Shaffner, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Tschaikowsky,
            Mariinsky Ballett und Orchester, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
20.00   „Wir wollen Meer“, eine musikalische Robin-
            sonade von Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik

M U S E E N
11.00    „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
14.30   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, Badisches Landesmuseum
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum

K I N D E R
15.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, von Philipp
            Löhle dem Märchen der Brüder Grimm,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz

D O  2 3 .12 .
K I N D E R
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Schneewittchen“, Musical für die ganze
            Familie, Rastatt, Badner Halle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

W E I H N A C H T E N
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 23 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm
15.00   Weihnachtssingen, festliches Konzert zur
            Weihnachtszeit, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
18.00   Weihnachtssingen, festliches Konzert zur
            Weihnachtszeit, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

F R  2 4 .12 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
21.00   „Sinnliche Weihnachten!“, ein musikalischer
            Zweikampf mit Zimtnote von und mit Silvie
            Fazlija und Michael Postweiler, Das Sandkorn,
            Fabrik

K O N Z E R T E
12.15   Studierende der Musikhochschule, Werke
            verschiedenster Musikepochen, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
17.00   Weihnachtschor der Christuskirche, Christ-
            vesper, Leitung: Peter Gortner, Christuskirche
21.00   „Sinnliche Weihnachten!“, ein musikalischer
            Zweikampf mit Zimtnote von und mit Silvie
            Fazlija und Michael Postweiler, Das Sandkorn,
            Fabrik
23.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Zwischen-
            töne und ein Schuss Rock &Gospel, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz

K I N D E R
11.00    „Weihnachten bei Opa Franz“, (ab 4 J.),
            marotte
14.00   „Weihnachten bei Opa Franz“, (ab 4 J.),
            marotte

W E I H N A C H T E N
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
11.00    Sternlesmarkt, bis 14 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 15 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
11.00    Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr, Mannheim, Am
            Wasserturm

S A  2 5 .12 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

■ Andrew Lloyd Webber Musical
Gala Eine 2 stündige Show zu Ehren
eines der größten Musicalkomponisten
aller Zeiten mit Auszügen aus seinen
Meisterwerken: Das Phantom der
Oper, Cats, Jesus Christ Superstar,
Evita, Sunset Boulevard, Starlight
Express, Aspects of Love, Liebe stirbt
nie, Song and Dance…
Seit 3 Jahren begeistert diese Show
Zuschauer in Deutschland, in der
Schweiz, in Österreich, Italien,
Norwegen, Schweden und Dänemark.
6 Gesangsolisten, 7 singenden und
tanzenden Musicaldarsteller, allesamt
direkt aus dem Londoner West End,
nehmen die Zuschauer mit auf eine
emotionale Berg- und Talfahrt der
großen Gefühle. Ein 10-köpfiges live
Orchester, farbenprächtige Kostüme
und eine aufwendige Licht und
Multimedia Technik machen diesen
Abend zu einer sensationellen Show.
Wer kennt sie nicht? Titel wie Don’t
Cry for me Argentina, Memories,
Starlight Express, With One Look,
Music of the Night... Die
weltbekannten Musical-Highlights des
Starkomponisten zusammengefasst in
einer wunderbaren Show: Die Andrew
Lloyd Webber Musical Gala
Energiegeladen führt der Moderator
in deutscher Sprache das Publikum mit
seiner charmanten Art durch das
Programm. Rasante Tanzszenen,
großartig interpretierte Musik,
stimmgewaltiger Gesang und eine
spektakuläre Lichtshow, die Andrew
Lloyd Webber Musical Gala bietet all
dies und noch mehr. Eine Show, die
sowohl die Fans des Meisters
begeistert als auch die Zuschauer, die
Webbers Musik ganz neu entdecken.
Die aus Australien stammende und in
Paris lebende Choreografin Jeanette
Damant entwarf die Choreografie, die
mit der Regie von Jochen Sautter, der
ebenfalls in Paris lebt und arbeitet,
geschickt abgestimmt ist. Das
spektakuläre Video-mapping und
Lichtdesign von Daniel Stryjecki geben
der Show eine einzigartige Note und
lassen faszinierende Bilder entstehen.
Die Kostüme wurden in Paris in
Zusammenarbeit mit Rick Dijkmann,
Kostümdesigner bei Disneyland Paris,
entworfen. Orchestriert und arrangiert
wurde die Musik von Peter Oleksiak,
der die 10 Musiker aus England,
Spanien, Deutschland und Polen leitet.
Für die künstlerische und musikalische
Gesamtleitung sind Deborah Sasson
und Jochen Sautter verantwortlich.
(Foto: 3for1)
Am Mittwoch, 29. Dezember
um 19.30 Uhr im Konzerthaus.

Einsteinstraße 35
76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
Fax (0 72 43) 1 59 28

www.heimidee.de

Lagerabverkauf
bis zu 50%

auf Tapeten und Teppichboden,
solange Vorrat reicht !

http://www.heimidee.de
http://www.s-promotion.de
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16.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio

W E I H N A C H T E N
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messplatz

S O  2 6 .12 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
9.30   Frühstücksvarieté, Infos und Tickets unter
            www.rantastic.com, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.00   „Night of the Dance“, spektakuläre Reise
            durch die Tanzwelt, Konzerthaus
19.30   Varieté, Infos: www.rantastic.com, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Die Spiegelfechter Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Ungewöhnlich offen“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
16.00   Irish Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Carmen Buchert (Sopran), Thomas Nauwar-
            tat-Schultze (Alt), Sebastian Hübner (Tenor),
            Matthias Horn (Bass) und Chöre der Musik
            an der Christuskirche, Bach: Weihnachts-
            oratorium, Teie I-IIl und VI, Leitung: Peter Gort-
            ner, Christuskirche

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.30   Tanztee an Weihnachten, mit der Casino Band
            Baden-Baden, Baden-Baden, Kurhaus, Béna-
            zetsaal

T H E A T E R
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
16.00   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
18.00   Ballett-Gala, Mariinsky Ballett und Orchester,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.00   „Wir wollen Meer“, eine musikalische Robin-
            sonade von Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater

M U S E E N
11.00    „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
13.00   „Wissen & Staunen“, interaktive Führung
            durch die Sonderausstellung „Kakao & Schoko-
            lade“, inklusive Herstellung eigener Schokolade,
            Anmeldung: 06221/6588815, Schloss Bruchsal
14.00   „Das Museum im Überblick“, Führung, Badi-
            sches Landesmuseum
14.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
14.30   „Göttinnen des Jugendstils“, Familienfüh-
            rung durch die Große Landesausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Führung
            durch die Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte,
            Städtische Galerie

15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum
16.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Youri Vámos
            nach Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Youri Vámos
            nach Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

K I N D E R
11.00    „Wie weihnachtelt man?“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
13.00   „Wissen & Staunen“, interaktive Führung
            durch die Sonderausstellung „Kakao & Schoko-
            lade“, inklusive Herstellung eigener Schokolade,
            Anmeldung: 06221/6588815, Schloss Bruchsal
14.00   „Das Museum im Überblick“, Führung, Badi-
            sches Landesmuseum
14.00   „War da was?“, Theater für die Allerkleinsten,
            (ab 3 J.), Insel
14.30   „Göttinnen des Jugendstils“, Familienfüh-
            rung durch die Große Landesausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Radrennen und Luftsprünge – sportlich
            unterwegs mit Hermann Landshoff“, Kinder-
            werkstatt mit Ulrich Steinberg, Städtische
            Galerie
15.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, von Philipp
            Löhle dem Märchen der Brüder Grimm,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Youri Vámos
            nach Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            (ab 8 J.), Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
16.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio
16.00   „War da was?“, Theater für die Allerkleinsten,
            (ab 3 J.), Insel
16.00   „Wie weihnachtelt man?“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Des Kaisers neue Kleider“, nach Hans Chris-
            tian Andersen, Amateurtheater „Die Koralle“,
            Bruchsal, Theater im Riff, Eggerten 47
20.00   „Der Nussknacker“, Ballett von Youri Vámos
            nach Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            (ab 8 J.), Bad. Staatstheater, Großes Haus

W E I H N A C H T E N
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

M O  2 7 .12 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

K O N Z E R T E
20.00   Unfinished Business, Konzert mit Giga Brun-
            ner (Vibrafon), Helmut Dinkel (Saxofon), Roland
            Spieth (Trompete), Johannes Frisch (Kontra-
            bass), Cornelius Veit (E-Gitarre, Elektronics)
            und Josef Steiner-Faath (Perkussion), Orgel-
            fabrik

T H E A T E R
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
20.00   „Antarktika – White out“, von Swana Rode,
            Badisches Staatstheater, Studio

Vo r v e r k a u f
Musikhaus Schlaile
KaiserStr. 175

Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Kaiserstraße 72-74

Telefon 07 21 / 602 99 75 80

TicketForum
in der Postgalerie

Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217
Telefon 07 21 / 16 11 22

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-Inn-Center
Rüppurrer Straße 1
07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info

Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing
Veranstaltungs GmbH
Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de
01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-

karlsruhe

http://www.asa-event.de
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15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
19.00   Schreibwerkstatt per Zoom, Literatenrunde
            e.V., Anmeldung: info@literatenrunde.de,
            Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47

M I  2 9 .12 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
18.00   Varieté, mit Menu,  Infos: www.rantastic.com,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2
19.30   „Die große Andrew Lloyd Webber Musical
            Gala 2021“, Konzerthaus
19.30   Varieté, Infos: www.rantastic.com, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
20.00   Ü53, „Wie lange können Sie das eigentlich
            noch machen?“, vier Berliner ArtistInnen, Toll-
            haus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Die Spiegelfechter Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Ungewöhnlich offen“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
9.30   Familientag, Mitsing-Fest für Kinder und
            Erwachsene, Baden-Baden, Festspielhaus
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

T H E A T E R
19.30   „Wir sind das Klima!“, nach dem Bestseller
            von Jonathan Safran Foer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
19.30   „Die große Andrew Lloyd Webber Musical
            Gala 2021“, Konzerthaus
20.00   „Gianni Schicchi“, Oper in einem Akt von
            Giacomo Puccini, in italienischer Sprache mit
            deutschen und englischen Übertiteln, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr im Neuen Entrée, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Wir wollen Meer“, eine musikalische Robin-
            sonade von Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.00   „Verbrechen und Strafe“, nach dem Roman
            von Fjodor Dostojewskij, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.00   „Das kalte Herz“, ein Projekt von Swana Rode
            und Saskia Kaufmann nach Wilhelm Hauff,
            Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum

K I N D E R
9.30   Familientag, Mitsing-Fest, (ab 6 J.), Baden-

            Baden, Festspielhaus
11.00    „Peter und der Wolf“, (ab 4 J.), marotte
14.00   „Peter Pan“, Klassenzimmerstück nach James
            Matthew Barrie, (ab 8 J.), Insel
15.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio
16.00   „Peter Pan“, Klassenzimmerstück nach James
            Matthew Barrie, (ab 8 J.), Insel

M O  2 7 .12 .
K I N D E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

D I  2 8 .12 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
18.00   Varieté, mit Menu,  Infos: www.rantastic.com,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   Varieté, Infos: www.rantastic.com, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
20.00   Ü53, „Wie lange können Sie das eigentlich
            noch machen?“, vier Berliner ArtistInnen, Toll-
            haus

K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
15.00   „Der Nussknacker“, Klassisches Russisches
            Ballett, Konzerthaus
19.00   „Schwanensee“, Klassisches Russisches
            Ballett, Konzerthaus
19.30   „Toni Erdmann“, nach einem Kinospielfilm von
            Maren Ade, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Die Weihnachtsfeier“, von Ingmar Otto,
            Kammertheater
20.00   „Wir wollen Meer“, eine musikalische Robin-
            sonade von Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.00   „Lieber Arthur“, von Judith Herzberg, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.00   „Poetry Slam – dead and alive“, lebende Slam-
            Legenden treten gegen tote Dichter*innen an,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

K I N D E R
11.00    „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
14.00   „Peter Pan“, Klassenzimmerstück nach James
            Matthew Barrie, (ab 8 J.), Insel
15.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio
15.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Peter Pan“, Klassenzimmerstück nach James
            Matthew Barrie, (ab 8 J.), Insel

S E N I O R E N
20.00   Speeddating für Senioren, marotte

W E I H N A C H T E N
11.00    Sternlesmarkt, bis 21 Uhr, Ettlingen, Altstadt
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus

■ „Das Phantom der Oper“  Die
Geschichte des Mannes mit der
Maske, der sein Unwesen in den
Katakomben der Pariser Oper treibt,
ist bekannt beliebt. Die Original -
produktion von Das Phantom der
Oper von Librettist Paul Wilhelm und
Komponist Arndt Gerber stammt aus
der Romanvorlage von Gaston Leroux.
Es handelt von dem gefürchteten
Phantom, welches sich in die junge
Chorsängerin Christine Daaé verliebt
hat. Damit seine Christine die
Hauptrolle im neuen Stück „Die
Perlenfischer“ bekommt, versucht das
Phantom alles, um seiner Geliebten zu
helfen – der Oper soll schreckliches
geschehen, womit er die Direktoren
der Oper erpresst.
Leider wird die Liebe des Phantoms
nicht erwidert. Während er seinen
„Engel der Musik“ abgöttisch liebt,
sieht sie im Phantom einen einzig -
artigen Lehrer, der ihr das Singen lehrt
und ihre wundervolle Stimme
perfektioniert. Als das Phantom mit -
bekommt, dass Christines Herz einem
ganz anderen gehört, passieren 
unheimliche Dinge in der Pariser
Oper. Ein riesiger Kronleuchter fällt
während einer Vorstellung in den
Zuschauerraum, ein Darsteller wird
ermordet und Christine wird in die
Unterwelt des Phantoms entführt.
Ein zehn köpfiges Darsteller-Ensemble
mit den schönsten und kraftvollsten
Stimmen, ein riesiges Live-Orchester
und klassisch ausgebildete Ballett -
tänzerinnen sind auf der Bühne zu
sehen. Ein feiner Klang der Sänger
und Musiker, perfekt in Szene gesetzte 
Lichteffekte sowie ein einzigartiges
Bühnenbild sorgen für einen Abend
voller Spannung und Schauer.
In der zweistündigen Darbietung
werden die Zuschauer in die
geheimnisvolle Welt des Phantoms
entführt.
Tickets sind 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen,
unter www.dasphantomderoper.com
und unter der ASA-Ticket-Hotline
(0 18 06) 570 066
(0,20 Euro/Anruf im Festnetz)
erhältlich
Am Dienstag, 4. Januar
um 20 Uhr im Konzerthaus.

http://www.dasphantomderoper.com
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D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messplatz

D O  3 0 .12 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   Varieté, Infos: www.rantastic.com, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
20.00   Ü53, „Wie lange können Sie das eigentlich
            noch machen?“, vier Berliner ArtistInnen, Toll-
            haus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Anny Hartmann, „Schwamm drüber 2021?“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Konzerthaus
20.00   Marc Marshall, Weihnachtskonzert – „Liebe,
            Frieden, Respekt“, Evang. Stadtkirche, Markt-
            platz

T H E A T E R
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Carmen“, nach der Oper von Georges Bizet,
            Einführung um 19 Uhr im Unteren Foyer, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus

19.30   „Central Park West“, Komödie von Woody
            Allen, Amateurtheater „Die Koralle“, Bruchsal,
            Theater im Riff, Eggerten 47
20.00   „Mozart und Salieri“, nach Texten von Alexan-
            der Puschkin und Peter Shaffner, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Harold und Maude“, von Colin Higgins,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.00   „Der Bau“, Schauspiel von Franz Kafka, Badi-
            sches Staatstheater, Studio

M U S E E N
12.15   „Elsa & Johanna. The plural life of identity“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Ulrich
            Steinberg, Städtische Galerie
15.00   „Göttinnen des Jugendstils“, Führung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches Lan-
            desmuseum

K I N D E R
11.00    „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
15.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Studio
16.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

W E I H N A C H T E N
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

F R  3 1.12 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
18.00   Silvestervarieté, mit Feuerwerk und 7-Gang-
            Menu,  Infos: www.rantastic.com, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
17.00   Knoch ‘n’ Wacker, „Die Badische Bluesver-
            schwörung“, Das Sandkorn, Studio
18.00   Die Spiegelfechter Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Ungewöhnlich offen“,
            Orgelfabrik
21.00   Die Spiegelfechter Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Ungewöhnlich offen“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Studierende der Musikhochschule, Werke
            verschiedenster Musikepochen, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
16.00   Klaus Florian Vogt (Tenor), Annette Dasch
            (Sopran) und Deutsche Radio Philharmonie
            Saarbrücken Kaiserslautern, Werke von
            Lehár, von Reznicek und Kálmán, Dirigent:
            Pietari Inkinen, Baden-Baden, Festspielhaus
16.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Konzerthaus
17.00   Knoch ‘n’ Wacker, „Die Badische Bluesver-
            schwörung“, Das Sandkorn, Studio

■ Gerd Dudenhöffer: „Déjà vu 2“
Schluss mit lustig? Nicht mit ihm!

Becker is back. Back to Becker: Zurück
nach vorn – zum Ur-Heinz. Das

Original. Ein Mensch wie Du und Du.
Die liebevoll skizzierte Karikatur des

universellen Kleinbürgers. Mit
wichtiger Miene, gequält verzogenen

Lippen, bohrendem Zeigefinger,
schlitzohrig-schlagfertiger Rhetorik
und unschlagbar beckerscher Logik

bringt der findige Buchstaben-
Verdreher und innovative Fremdwort-

Neuschöpfer unfreiwillig komisch
Kompliziertes im Nu auf den

einfachsten Nenner. Er kennt sich „do
jo e bißche aus“. Das ist sein Bier

(bloß kein Corona)! Das sitzt wie die
Kapp auf’m Kopp!

Heinz Becker: ganz der Alte, eigen -
sinnig, renitent, skurriler Tresen-

Philosoph, stoischer Schlaumeier, der
sein Universum zwecks klarer Kante
penibel abgegrenzt hat, nicht ohne

die Kumpels Schindler Gregor, Fons,
Maier Kurt, Scherer Kurti, Schistel

Theo, Spalter Willi, Spoon Herrmann
nebst Gattin s’Hilde und Sohn Stefan

im Gefolge, eine trügerisch klein -
karierte Idylle zwischen Kleintier -
züchterverein, Schuschter Fritz’

Eggstibbche und seiner farbenfroh-
schmucken Retro-Küche.

„Geh fort!" Nein – hinein. Hinsetzen.
Palavern, lamentieren, mokieren,

räsonieren. In Erinnerungen
schwelgen. Heinz legt seinen „offenen

Finger in die Wunde“ und verzählt
Erlebtes, das jeder kennt, sich erkennt,

Aberwitziges vom grotesken
Wahnsinn des sensationierten

Alltäglichen. Dabei lässt er die große
Politik vermeintlich links liegen;

Kratzer im Kotflügel und Gesellschafts -
kritik stecken schließlich im Detail...

„Déjà vu 2“ – das 19. Mehr Highlights
aus 18 Programmen, die nichts an
Brisanz und visionärer Aktualität

eingebüßt haben. Seit fast 40 Jahren
spielt Gerd Dudenhöffer, Autor,

Regisseur, Kleinkunstpreisträger 2015,
seine „Ein-Personen-Volkstheater-
Stücke“, der hier – endlich – das

Genre Komik-Kabarett brillant
wiederbelebt. Wie immer mit
perfektem Timing, eloquenter

Sprachlosigkeit, sparsam gesetzter
Mimik und herzhaftem Mutterwitz.

„Déjà vu 2“: zurück – in die Zukunft. 
Am Freitag, 4. Februar um 20 Uhr

in der Badner Halle Rastatt.
Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Leuchte
des Monats

Wir wünschen
 Frohe Weihnachten

und einen g
uten Rutsch

 ins Jahr 20
22

http://www.licht-und-design.com
http://www.foerderkreis-kultur.de
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20.00   Silvesterfahrt mit der MS Karlsruhe, mit Live-
            Musik von Amy’s Friend, Silvesterüberraschung
            und Buffet, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
22.00   „Dinner for one“, Silvesterspecial, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
20.00   Silvesterfahrt mit der MS Karlsruhe, mit Live-
            Musik von Amy’s Friend, Silvesterüberraschung
            und Buffet, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
bis     5.12.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    „Gitte Villesen“
bis     5.12.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    Emma Hedditch, Lili Huston-Herterich und
                    Jean-Paul Kelly: „With a view to a later
                    date, or never“
bis   12.12.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   „D.Ö.F. (Deutsch-Österreichische Freund-
                   schaft) GPL Contemporary – Vienna bei
                   Neue Kunst Gallery“
ab    12.12.   Galerie Kunstfachwerk N6,
                   Niddastraße 6
                   Norbert Hess: „Les Femmes érotiques“
                   –Fotografien
bis   19.12.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                   „Vorglühen“ – Malerei, Objekt, Skulptur.
                   Performance
bis   19.12.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    Birgit Brenner: „Gefühlte Wahrheit“
bis   19.12.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Vorglühen“ – Malerei, Objekt, Skulptur.
                   Performance
bis   19.12.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    Irmela Maier: „Der Wolf, der Eisbär, die
                    Affen und ihr Boot“
bis   23.12.   Galerie Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Lea Gocht, Peco Kawashima, Nina Laaf:
                   „Triple Lilac“
bis   23.12.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Guido Kucznierz: „Sprung“
bis   23.12.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Rolaf Zimmermann:
                   „Wider das Vergessen“
bis   24.12.   Galerie Spektrum,
                   Gebhardstraße 19
                   „40 Jahre Galerie Spektrum“
bis   30.12.   Galerie Clemens Thimme,
                    Lorenzstraße 2
                    Gabriele Straub: „Lang lebe die Kunst“
                    – Collagen, Tuschen, Bilder aus den
                    letzten 40 Jahren
bis   31.12.   Galerie Rottloff,
                    Sophienstraße 105
                    „Minimalismus – wenig Form – viel Inhalt“
bis   31.12.   Zlotos Fine Art,
                    Rastatter Straße 54
                    „Künstler der Galerie“
bis       8.1.   Yvonne Hohner Contemporary,
                    Marienstraße 12
                    „Galerieprogramm“
bis     16.1.   Majolika Galerie, Ahaweg 6-8
                    „Majolika Förderpreis für zeitgenössische
                    Kunst“
bis     29.1.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   Eva Kot’átková: „The Unrooted: Sleeping
                   woman going to the battle“

F R  3 1.12 .
K O N Z E R T E
20.00   Felix Treiber und Hans Leptin (Violine), Doro-
            thée Yan (Viola), Pia Maisch (Violoncello),
            Norber Krupp (Orgel) und Bläsersolisten,
            Konzert zum Jahresausklang mit Werken von
            Händel, Brahms und Mozart, Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
20.00   Carsten Wiebusch (Orgel), Werke von Holst,
            Debussy, Vierne u.a., Christuskirche
20.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Konzerthaus
21.00   Athos Ensemble, Silvesterkonzert, Leitung:
            Dominik Axtmann, Stadtkirche Bruchsal, Anton-
            Wetterer-Str. 4
22.00   Wolfram Lauel (Trompete) und Patrick Fritz-
            Benzing (Orgel), festliches Silvesterkonzert,
            St. Stephan, Erbprinzenstr. 14

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
19.00   Silvesterparty, mit Live-Musik, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
19.00   Silvester Dinner Ball, 6-Gänge-Menü, Live-
            musik, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal

T H E A T E R
16.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Kammer-
            theater
17.00   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            ger-Musical von Ingmar Otto, Theatersaal K2,
            Kreuzstr. 29
19.00   „Mein Jahr ohne Udo Jürgens“, musikalischer
            Abend, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Gräfin Mariza“, Operette in drei Akten von
            Emmerich Kálmán, Einführung um 19 Uhr im
            Neuen  Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.30   „Unser Mann in Havanna“, von Graham
            Greene, Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
19.30   „Central Park West“, Komödie von Woody
            Allen, Amateurtheater „Die Koralle“, Bruchsal,
            Theater im Riff, Eggerten 47
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, Kammer-
            theater
20.00   „Wir wollen Meer“, eine musikalische Robin-
            sonade von Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.00   „Die Suche nach dem verlorenen Musical“,
            Revue, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
21.00   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            ger-Musical von Ingmar Otto, Theatersaal K2,
            Kreuzstr. 29
22.00   „Dinner for one“, Silvesterspecial, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

K I N D E R
16.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel

S E N I O R E N
18.00   Speeddating für Senioren, inkl. 1 Glas Sekt,
            marotte
21.00   Speeddating für Senioren, inkl. 1 Glas Sekt,
            marotte

W E I H N A C H T E N
11.00    Christkindelsmarkt, bis 15 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messplatz

S I LV E S T E R
18.00   Silvestervarieté, mit Feuerwerk und 7-Gang-
            Menu,  Infos: www.rantastic.com, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
19.00   Silvesterparty, mit Live-Musik, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
19.00   Silvester Dinner Ball, 6-Gänge-Menü, Live-
            musik, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal

■ Philipp Fleiter: „Verbrechen von
nebenan“  Nach dem wahnsinnigen
Erfolg seiner ersten Live-Auftritte im
Herbst 2021 geht Philipp Fleiter auch
im kommenden Jahr wieder auf Tour
und bringt True Crime in weitere
Nachbarschaften in ganz Deutschland
und erstmals auch in Österreich und
der Schweiz.
Seit über zwei Jahren zählt der True-
Crime-Podcast „Verbrechen von
nebenan“ von und mit Philipp Fleiter
zu den erfolgreichsten Audioformaten
in Deutschland. Der Radiojournalist
berichtet darin über Verbrechen und
ihre Hintergründe. Das Besondere:
Viele dieser Fälle werden zum ersten
Mal überhaupt in einem Podcast
besprochen.
Auch in dem Live-Programm widmet
er sich den Verbrechen, die nicht in
der anonymen Großstadt, sondern
direkt nebenan passieren. Wenn
beispielsweise die nette Nachbarin
angeblich im Urlaub ist, in
Wirklichkeit aber einbetoniert unter
der Garage liegt oder wenn ein
kleines Mädchen plötzlich spurlos vom
elterlichen Bauernhof verschwindet,
sind das Fälle, die man nicht vergisst.
Seine Hörer lieben vor allem seine
Stimme und seine gründliche
Recherche.
Philipp Fleiter wurde in Ostwestfalen
geboren und wollte als Kind am
liebsten „Wetten, dass...?“
moderieren. Stattdessen landete er
beim Radio und wurde dort direkt
zum Experten für Kriminalität. Anfang
2019 startete er den Podcast
„Verbrechen von nebenan“, der
schnell zu einem der erfolgreichsten
deutschen Podcasts überhaupt
geworden ist. Seit Juli 2021 hat er
eine eigene Fernsehshow bei SKY
Deutschland, im Oktober erscheint
sein erstes Buch im Goldmann-Verlag.
Jetzt geht Philipp Fleiter mit
„Verbrechen von nebenan“ zum ersten
Mal auf Deutschland-Tour.
Alle Termine und Tickets unter
www.eventim.de, www.oeticket.com
und www.ticketcorner.ch
(Foto: Marina Weigl)
Am Donnerstag, 19. Mai um 20 Uhr
in der Festhalle Wörth.

http://www.foerderkreis-kultur.de
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MU S E E N
ab      4.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „BioMedien“
ab    18.12.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Göttinnen des Jugendstils“ – Große
                    Sonderausstellung
bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Karl Hofer (1878-1955) – Lebenslinien“
bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Soundwalk – Sammlungsparcours 1“
                    – die Kunst der Städtischen Galerie neu
                    erleben
bis   31.12.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Paul Stricker: „Ans Licht gebracht – ein
                    Taschenbuch für Pilzsammler“
bis       9.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Nobody’s listening“ – eine immersive Aus-
                    stellung zur Aufarbeitung des vergessenen
                    Völkermordes im Irak
bis       9.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay. the next level“
                    – Die Gameplattform im ZKM
bis       9.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    „Critical Zones – Horizonte einer neuen
                    Erdpolitik“

bis       9.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 8+9
                    „Writing the History of the Future. Die
                    Sammlung des ZKM“
bis     30.1.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Hermann Landshoff: „Porträt, Mode,
                    Architektur“ – Fotografien 1930-1970
bis     30.1.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Wasser marsch! – 175 Jahre Freiwillige
                    Feuerwehr Durlach“
bis     27.2.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „It’s Tea Time“euerstein unter-
                    wegs – Retrospektive“
bis     27.2.   Schloss Bruchsal, Bruchsal
                    „Kakao & Schokolade – von der bitteren
                    Frucht zur süßen Leckerei?“
bis     13.3.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Elsa Parra und Johanna Benaïnou:
                    „The plural life of identity“ – Fotografie
bis       3.4.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    „BarabásiLab. Hidden Patterns“
bis     31.7.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   Adelheid Heine-Stillmark, Walter Schne-
                   bele und Dietmar Hamel: „Karlsruhe im
                   Fokus. Fotografische Impressionen aus
                   den 1970er- bis 1990er-Jahren“
bis      9/22   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Große Landesausstellung 2021:
                    „Neobiota – Natur im Wandel“
bis     2025   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Archäologie in Baden – Expothek“

S O N S T I G E
bis     1.12.   Bücherbüffet Baden,
                    Kaiserstraße 58-60
                    Steffen Butz: „Bärenauslese“ – Cartoons
bis     4.12.   Staatliche Akademie der Bildenden
                    Künste,
                    Reinhold-Frank-Straße 81-83
                    Axel Heil: „Professorenausstellung“
ab      9.12.   Orgelfabrik, Amthausstraße 17
                    Tomoki Tsutsumi, Ryosuke Yamauchi und
                    Hiroko Nagata: „Du und Ich“
ab    11.12.   Staatliche Akademie der Bildenden
                    Künste,
                    Reinhold-Frank-Straße 81-83
                    „Jahresausstellung“
bis   14.12.   Café vis-à-vis,
                    Bienwaldstraße 18
                    Cornelius Held: „Heldenhafte Fotografien“
bis     28.1.   Info-Center am Hauptfriedhof,
                    Haid-und-Neu-Straße 33
                    Ingrid Brütsch: „Stille Landschaften“
                    – Malerei

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353
Museum in der Majolika
„Die Geschichte der Karlsruher Majolika-Manufaktur
von 1901 bis heute“
Badisches Landesmuseum
„Audienz im Schloss“ – eine virtuelle Zeitreise ins
Barock. Virtual Reality-Erlebnis
Badisches Landesmuseum
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner Stadt“. Ein
Filmerlebnis im Schlossturm gesprochen von Ben
Becker
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“
museum x | Museum beim Markt
„Angewandte Kunst seit 1900 – vom Jugendstil zum
modernen Design“
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J a n u a r
2 0 2 2

Dienstag, 4. Januar  20 Uhr
„Phantom der Oper“

Central Musical Company
Konzerthaus

Mittwoch, 5. Januar  20 Uhr
„The Best of Abba“

Konzerthaus

Mittwoch, 5. Januar  20 Uhr
„Musical Highlights“

Volume 14
Rastatt, Badner Halle

Donnerstag, 6. Januar  20 Uhr
„Die Nacht der 5 Tenöre“

Konzerthaus

Freitag, 7. Januar  20 Uhr
„Ewig jung“
Musical

Konzerthaus

Sonntag, 9. Januar  15 Uhr
„Das Dschungelbuch“

Musical
Konzerthaus

Samstag, 15. Januar  18 Uhr
„Fantastische Welt der

Filmmusik“
Konzerthaus

15. bis 16. Januar
Karlsruher Hochzeits- und

Festtage
Schwarzwaldhalle, Gartenhalle

Sonntag, 16. Jan.  15 + 19 Uhr
„Circus on Ice“
Konzerthaus

15. bis 16. Januar  9.30 Uhr
bonding

Firmenkontaktmesse
Gartenhalle

Freitag, 21. Januar  20 Uhr
„Simply The Best – die Tina

Turner Story“
Konzerthaus

Samstag, 22. Januar  20 Uhr
Daphne De Luxe
„Das pralle Leben“
Rastatt, Badner Halle

Samstag, 22. Januar  20 Uhr
Cold as Ice

Foreigner Tribute
Rastatt, Badner Halle

Sonntag, 23. Januar  18.30 Uhr
„Tabaluga oder die Reise zur

Vernunft“
Musical für Kinder
Konzerthaus

Samstag, 29. Januar  20 Uhr
Stahlzeit

„Schutt und Asche“-Tour
Rastatt, Reithalle, Am

Schlossplatz 9

Samstag, 29. Januar  20 Uhr
Birth Control

Kult-Kraut-Rock-Band
Jubez am Kronenplatz
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Als Kulturstadt hat sich Karlsruhe einen Namen gemacht. Die Fülle an Mu-

seen, Galerien, Messen und Festivals ist groß und bietet für jeden Geschmack

etwas. Nun können sich Kultururlauber in der Fächerstadt auch noch auf

kreative Innovationen freuen, die den Museumsbesuch umso spannender ma-

chen. Da heißt es Tindern mit Ausstellungsobjekten im Badischen Landes-

museum, virtuelle Fossilien im Naturkundemuseum ausgraben oder sich in der

Staatlichen Kunsthalle Kunstwerke zur jeweiligen Stimmung zeigen lassen

– unter www.karlsruhe-erleben.de/kultur gibt es detaillierte Informationen.

Digitale Kunsthalle
Mit der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe, die
in diesem Jahr 175. Jubiläum feierte, geht
eines der ältesten Kunstmuseen Europas di-
gitale Wege. Das Projekt „Art of“, eine inter-
aktive Webseite, die ganz auf die mobile Nut-
zung gestaltet wurde, bietet Besuchern die
Möglichkeit, individuell Kunstwerke zu ent-

decken. Im Bereich „Art of Wasting Time“
etwa werden sie nach Stimmung und Vorlie-
ben befragt – und bekommen aus den Samm-
lungen die Werke gezeigt, die ihre aktuelle
Gefühlslage und Interessen widerspiegeln.
Bei „Art of Creating Stuff“ wiederum können
User unter anderem individuelle Collagen
aus Kunstwerken der Kunsthalle erstellen,

Karlsruhe bietet kreative Innovationen für spannende Museumsbesuche

Wenn der Centurio
im Museum spricht

während „Art of Chit Chatting“ einen virtuellen
Blick hinter die Kulissen ermöglicht.

Mit der App durchs
Naturkundemuseum
Ein Erdbebensimulator, ein riesiger Flugsauri-
er und Riffhaie, die gemächlich ihre Kreise
ziehen: Ein Streifzug durch das Staatliche Mu-
seum für Naturkunde Karlsruhe ist in jedem
Fall eine spannende Angelegenheit. Mit einer
neuen übersichtlichen App können Naturent-
decker nun zusätzlich fünf verschiedene The-
mentouren durchs Museum erleben, viele zu-
sätzliche Infos zu Highlight-Exponaten lesen,
Blicke hinter die Kulisse werfen oder Filme
und Animationen ansehen. Bei der Nutzung
vor Ort können Gäste außerdem QR-Codes
an bestimmten Highlight-Exponaten abscan-
nen und Zusatzaudiotexte hören.

Die neue Museums-App „Ping“ im Badischen Landesmuseum Karlsruhe funktioniert nach dem Tinder-Prinzip: nach links
wischen, was nicht gefällt, nach rechts, was interessant aussieht. Foto: djd/Badisches Landesmuseum, Foto ARTIS – Uli
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Ob direkt ein Besuch vor Ort oder virtuell mit dem digitalen Projekt „Art of“: Die Staatliche Kunsthalle Karlsruhe lässt sich
auf viele Arten erkunden. Foto: djd/Staatliche Kunsthalle Karlsruhe

Tindern im Badischen Landesmuseum
Die neue Museums-App „Ping“ im Badischen
Landesmuseum Karlsruhe hingegen funktio-
niert nach dem Tinder-Prinzip: nach links wi-
schen, was nicht gefällt, nach rechts, was in-
teressant aussieht. Aus einer Auswahl von

rund 80 Museumsgegenständen können
User wählen, welche sie interessieren und auf
Wunsch Kontakte aufbauen. Mehr als 40
Kreative schrieben dafür Dialoge. Da kom-
mandiert ein Centurio der römischen Armee
schon mal von seinem Grabstein: „Sag mir

die Antwort, oder gib mir 100 Liegestütze!“
Die „Tinderaner“ haben dann die Wahl zwi-
schen zwei oder drei Antworten. So ent-
wickelt sich kein Dialog wie der andere. Und
ohne es recht zu merken, tanken die Date-
Willigen Wissen.

Ein Streifzug durch das Staatliche Museum für Naturkunde ist eine spannende Angelegenheit. Mit der neuen App kann man
nun zusätzlich fünf verschiedene Thementouren durchs Museum erleben. Foto: djd/KTG Karlsruhe/Jürgen Rösner
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Als Tor zum Schwarzwald ist die grüne Stadt Pforzheim ein idealer Aus-

gangspunkt für Wanderungen, Radtouren und Ausflüge. Sportliche Aktiv-

urlauber können die Höhen bis zum Feldberg erklimmen, Genussreisende

finden an den drei Flüssen Enz, Nagold und Würm gut ausgebaute Wege.
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Die Pforte zu den Fernwanderwegen
In Pforzheim starten die drei ältesten Höhen-
wege des Schwarzwaldes. Neben dem
berühmten Westweg über den Feldberg nach
Basel lohnt es sich sehr, die weniger frequen-
tierten Routen zu erwandern: Der Ostweg
führt durchs Würmtal auf bewaldete Höhen
mit bester Fernsicht, quert das Donautal und
endet am Hochrhein bei Schaffhausen. Der
Mittelweg hat dagegen auf der Strecke zwi-

schen Enz- und Nagoldtal bis nach Waldshut
nur wenige steile Auf- und Abstiege, aber
viele landschaftliche und kulturelle Reize.

Rundwege an Flüssen, zu Burgen
und Walderlebnissen
Auf dem Goldstadt-Uferweg entdecken Spa-
ziergänger an den Flüssen Enz und Nagold
die Stadt mit ihren Kirchen, Museen und
Denkmälern und können im Tretboot in See

Die schönsten Wanderwege, Radtouren und Ausflüge
in und um Pforzheim

Naturerlebnisse im
Nordschwarzwald

Die Goldene Pforte markiert den
Start für den atemberaubenden
Westweg über die Höhen des
Schwarzwalds bis nach Basel.

stechen. Der Drei-Burgen-Weg führt in zwei
Stunden zu den Ruinen Hoheneck, Kräheneck
und Rabeneck. Und auf dem Walderlebnis-
pfad im Nagoldtal warten Erlebnisinseln mit
Seilparcours und Waldorchester. Ganze 23
Rundwege von 3,5 bis 35 Kilometern zeigt
eine neue Wanderbroschüre, erhältlich bei
der Tourist-Information Pforzheim oder unter
www.pforzheim.de, wo auch Fernwanderwe-
ge, Radrouten und Ausflugstipps zu finden
sind.

Ein tierischer Tag im Wildpark
Vom Alpaka über Luchs und Wisent bis zur
Zwergziege reicht die alphabetische Liste
der 400 Säugetierarten im Wildpark Pforz-
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Der Enzauenpark ist seit der Landesgartenschau 1992 ein Besuchermagnet mitten
in der Stadt. Foto: djd/WSP/Markus Born

heim, dazu kommen Vögel, Amphibien und
Fische. Viele Tiere dürfen sogar gefüttert
werden. Der Besuch ist kostenlos und bietet
Familien auch einen Kinderbauernhof, einen
Streichelzoo und einen Waldklettergar -
ten. Kein Wunder, dass der Wildpark die
beliebtes te Freizeit-Attraktion der Stadt ist.

Radeln in und um Pforzheim
Dass Pforzheim eine der grünsten Städte
Deutschlands ist, lässt sich am besten auf
zwei Rädern erfahren: Schöne Radrundwege
führen beispielsweise durch das romantische
Würmtal und zum Aussichtsturm Hohe Warte,

Der Oechsle Pavillon, benannt nach
dem Pforzheimer Erfinder Ferdinand
Oechsle, welcher die Mostwaage er-
fand, lädt zur Rast ein und belohnt mit
einem zauberhaften Ausblick über das
Würmtal.         Foto: djd/WSP/Pierre Johne

Mündung der Enz lässt sich der Schwarzwald
mit seinen weiten Wäldern, malerischen
Fachwerkdörfern, felsigen Steilhängen und
alten Weinbergen erleben. Daran schließen
sich der Nagoldtalradweg, der Würmtalrad-
weg, der Schwarzwald-Panorama-Radweg
und weitere Höhenwege für Mountainbiker
an. Allesamt sind sie bestens für einen Tages-
ausflug per Rad geeignet.

Vom Wallberg aus gibt es einen wunderschönen Blick über die Stadt und den nörd-
lichen Schwarzwald. Foto: djd/WSP/Markus Born

Die Enz ist einer von drei Flüssen, die
durch Pforzheim führen. Rechts thront
das Emma Kreativzentrum, welches
früher ein Hallenbad, das Emma Jäger
Bad, war.        Foto: djd/WSP/Pierre Johne

an Nagold und Enz zum Wildpark, auf eine
Zeitreise zu Römern und Rittern oder aber
auch zu einem der schönsten Jugendstil-
Friedhöfe.

Beliebte Fernradwege
für Etappenfahrer
Der Enztalradweg feiert in dieser Saison sein
20-jähriges Jubiläum: Von der Quelle bis zur

Im Wildpark Pforzheim lassen sich
Luchse beobachten.

Foto: djd/WSP/Carsten Schwarz
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Wetzlar: Festlicher Glanz, zarte Düfte
und mittelalterlicher Zauber
Im mittelhessischen Wetzlar an der Lahn
schmiegen sich kleine Fachgeschäfte und
Boutiquen in die romantischen Gassen. Vom
Naturseifenladen über kulinarische Köstlich-
keiten bis zu modischen Accessoires findet
man hier alles, was das Leben schöner
macht. Das historische Zentrum ist auch
Schauplatz der Kostümführung „Henno und
das Weihnachtswunder zu Wetzlar“. Karten
gibt es unter www.wetzlar-tourismus.de.
Dabei kann man sich in die Zeit des Spätmit-
telalters versetzen lassen. Die Hauptperson
der amüsanten Geschichte ist ein Türmer mit
Namen „Henno uff dem Kirchdorn“, mehr sei
an dieser Stelle noch nicht verraten. In den
Gassen und auf den Plätzen der Altstadt trifft
der Türmer andere Nachtschwärmer aus der
Stadtgeschichte.

Weiden in der Oberpfalz: Stöbern,
Shoppen und Genießen
Auf einen Stadtbummel im Lichterglanz lädt
Weiden in der Oberpfalz vom 25. November
bis 23. Dezember ein. In der Altstadt trifft his -
torischer Charme auf lebhaftes Treiben, denn
hinter den malerischen Renaissance-Fassa-
den verbirgt sich eine Vielzahl an Geschäften.
Wer nach einem schönen Weihnachtsge-
schenk sucht, folgt dem Lebkuchenduft und
lässt sich durch die kleinen Gässchen trei-
ben. Das Alte Rathaus verwandelt sich in die-
ser Zeit in einen riesigen Adventskalender.
Mehr Infos gibt es unter www.weiden-touris-
mus.info. Nach dem Shoppingerlebnis oder
für eine Stärkung zwischendurch laden die
Cafés und Restaurants der Altstadt zum Ent-
spannen und Genießen ein. Unbedingt probie-
ren sollte man die kulinarischen Spezialitä-
ten, wie das „Weidener Busser“ – eine Praline

und das „Max-Reger-Dunkel“, eine einheimi-
sche Bierspezialität.

Ellwangen: Krippenland und
Schlosserlebnis
Die schmucke Kleinstadt Ellwangen an der
Jagst verwandelt sich vom 24. Dezember bis
zum 2. Februar zusammen mit den Nachbar-
orten Rosenberg und Hohenberg in ein klei-
nes Krippenparadies. Auf dem „Ellwanger
Krippenweg“ mit Stationen in verschiedenen
Kirchen, Kapellen in und um Ellwangen sowie
im Schloss können Gäste Weihnachtskrippen
aus unterschiedlichen Epochen bewundern.

Das Comeback von Glühwein und Lichterglanz

Weihnachts-
märkte 2021

Weitere Infos gibt es unter www.ellwangen-
tourismus.de. Der Krippenweg führt zu ins-
gesamt zehn Stationen. Von der prächtigen
Barockkrippe im Schlossmuseum bis hin zur
sogenannten „Arme-Leute-Krippe“ des Künst-
lerpfarrers Sieger Köder im Kreuzgang der
Basilika St. Vitus. Die historischen Krippen im
Schlossmuseum sowie in der bekannten Wall-
fahrtskirche Schönenberg gibt es sogar
ganzjährig zu sehen.

Kreuzfahrt plus Weihnachtsmarkt:
Magische Momente auf und an
Rhein und Donau
Lichterglanz in Köln, Lebkuchen in Nürnberg
oder Glühwein vor dem Stephansdom in
Wien: In der Weihnachtszeit können Passa-
giere auf Rhein und Donau magische Momen-
te erleben. Die Schiffe renommierter Kreuz-
fahrtanbieter wie Lüftner Cruises gehen
jeden Tag an einem anderen Ziel mit stim-
mungsvollen Weihnachtsmärkten vor Anker.
Unter www.amadeus-flusskreuzfahrten.de
gibt es Informationen zu Routen, Landpro-
grammen und Reisezeiten. Neben den beein-
druckenden Destinationen sorgt die familiäre
Wohlfühlatmosphäre an Bord der schwim-
menden 5-Sterne-Hotels der Amadeus-Flotte
für gelungene Auszeiten. Eine Glühweinparty
mit Lebkuchen, gemeinsames Singen von
Weihnachtsliedern und Plätzchenbacken mit
dem Schiffskonditor versprechen gesellige
Stunden.

Den Dom im Blick: Köln ist Start- und
Zielhafen von weihnachtlichen Rhein-
Kreuzfahrten.

Foto: djd/Amadeus Flusskreuzfahrten

Endlich wieder das wohlige Gefühl beim ersten Schluck heißen Glühweins,

endlich wieder Lichterglanz und die vertrauten Düfte: Deutschland freut sich

auf das Comeback der Weihnachtsmärkte. Die Organisatoren in den Städten

haben Konzepte entwickelt, die einen unbeschwerten Besuch ermöglichen

sollen. Hier auf dieser Seite stellen wir drei dafür besonders reizvolle Städte

vor, alternativ kann man aber auch eine stimmungsvolle Flusskreuzfahrt an

Rhein oder Donau inklusive der Stippvisite auf Weihnachtsmärkten unternehmen.

Die Weihnachtskrippen faszinieren mit
ihren fantasievollen Landschaftsbildern
und ihrem Figurenreichtum. Ab Heilig -
abend sind viele sehenswerte Exempla-
re in und um Ellwangen zu bewundern.

Foto: djd/Stadt Ellwangen/Foto Zirlik

Wärme und urige Gemütlichkeit strahlt
dieses Holzfeuer auf dem Marktplatz
von Weiden in der Oberpfalz aus.

Foto: djd/Tourist-Information Stadt
Weiden/Thomas Kujat
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Weihnachtsstadt Karlsruhe 2021
In der Adventszeit legt die funkelnde Weih-
nachtsstadt einen Zauber über Karlsruhe und
macht die besinnliche Zeit zu einem Erlebnis
mit attraktiven und vielfältigen Angeboten für
die ganze Familie. Von der urig-gemütlichen
Waldweihnacht führt ein kurzer Spaziergang
zur strahlenden Lichtweihnacht, die Stadt
und Herzen zum Leuchten bringt. Das festlich
illuminierte Riesenrad auf dem Marktplatz ist
Blickfang und Aussichtspunkt zugleich und
lädt dazu ein, die strahlende Weihnachtsstadt
Karlsruhe aus luftiger Höhe zu erleben – ga-
rantiert ein unvergesslicher Anblick! Zurück
am Boden machen die festlich dekorierten
Straßen der Innenstadt den Einkaufsbummel
bei weihnachtlichen Düften und Klängen zum
ganz besonderen Shopping-Erlebnis.
Ein Stückchen weiter verbreitet die Stadtwer-
ke Eiszeit, die größte Eislaufbahn Süd-
deutschlands, eine ganz besondere Winter-
magie und verwandelt den historischen
Schlossplatz bis Ende Januar in eine traum-
hafte Winterlandschaft.  Die riesige Eisfläche
verspricht zusammen mit ihrem romanti-
schen Zoo-Rundweg unter Bäumen neun auf-
regende Wochen Schlittschuhvergnügen und
garantiert zudem auf fünf Bahnen Spaß beim
Eisstockschießen. Neben der Eisbahn laden
die Gastgeber des Winterdorfs mit ihren Spe-
zialitäten zum Verweilen und Genießen ein.
Weitere Informationen:
www.weihnachtsstadt-karlsruhe.de

Sternlesmarkt Ettlingen
In diesem Jahr bieten die winterlich ge-
schmückten Plätze in der Ettlinger Altstadt
wieder einen wunderschönen Rahmen für
den traditionellen Sternlesmarkt. Der Weih-
nachtszauber lädt zum Flanieren und Verwei-
len ein. Zahlreiche Kunsthandwerkerinnen
und -handwerker bieten Besonderheiten wie
selbstgeschnitzte Holzspielzeuge, Lederwa-
ren, hochwertige Keramik, ausgefallenen Sil-
ber- und Edelstahlschmuck, hübsche Stoffar-

tikel und handgefertigte Bürsten und Besen.
Erstmalig wird zusätzlich zum Marktplatz und
dem Neuen Markt der Stadtgarten mit Weih-
nachtsbuden bespielt.
In diesem Jahr gestalten Schüler und Schü-
lerinnen der Anne-Frank-Realschule für die
Schlossfenster tolle Weihnachtsmotive. Vom
1. bis 24.12. wird täglich ein neues Fenster
der Schlossfassade angestrahlt. Je heller
das Schloss ab 17 Uhr erleuchtet ist, desto
näher rückt der Heilige Abend.

Karlsruhe, Ettlingen, Bad Herrenalb

X-Mas in der Region
beiden Aufführungen des Sandkorn-Theater
trainiert. Am 3. Dezember erwartet Sie die
Erfolgs-Komödie „Tatort – so isch’s wore“
und am 28. Dezember ein musikalischer
Zweikampf mit Zimtnote bei „Sinnliche Weih-
nachten!“. Neben weihnachtlichen Konzerten
können Sie sich unter anderem auf Marc
Marshall mit seinem Programm „Liebe, Frie-
den, Respekt“ am 23. Dezember und auf das
Konzert von Mosaik, ehemals „Die Schäfer“,
am 29. Dezember freuen. Zum festlichen
Jahresabschluss laden wir Sie herzlich zum
„Silvester Galadinner“ in das Kurhaus Bad
Herrenalb ein. 

Winterliche Wanderungen und Führungen
Neben musikalischen Highlights laden wir Sie
in der Winterzeit ebenso ein, die schöne Win-
terlandschaft zu genießen. Lassen Sie sich
am 2. und 3. Adventssamstag mitnehmen auf
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Weitere Informationen: 
www.sternlesmarkt-ettlingen.de

Bad Herrenalber Winterzauber
Erleben Sie den Bad Herrenalber Winterzau-
ber im Nordschwarzwald. Ob zum Stadtwer-
ke-Albleuchten, den Adventsmarkt-Wochen-
enden, Veranstaltungen oder der Deutsch-
land-Premiere von „Color The World“, einer
interaktiven Lichtinstallation im Klosterbe-
reich – besuchen Sie uns und genießen Sie
die besinnlichen Tage mit der ganzen Familie!

Die ganze Stadt im Zeichen des Advents
Ab dem 28. November lässt nicht nur das
Stadtwerke-Albleuchten den Kurpark bis zum
Sägwasenplatz in Lichterglanz erstrahlen,
sondern es findet auch die Deutschland-Pre-
miere der interaktiven Licht installation „Color
The World“ in der Siebentäler-Stadt statt. Er-
wecken Sie die Klos terruine auch mit ihrer
Lieblingsfarbe zum Leben! 
Am 4./5. und 11./12. Dezember steht Bad
Herrenalb ganz im Zeichen der Vorweih-
nachtszeit. Verwöhnen Sie sich auf dem Ad-
ventsmarkt mit winterlichen Leckereien, stö-
bern Sie nach Geschenken für Ihre Lieben
oder genießen Sie einfach nur die ganz be-
sondere Weihnachtsstimmung. 

Kulturelle Weihnachten und Silvester
Auch in der Vorweihnachtszeit und zwischen
den Jahren lädt Bad Herrenalb mit einem ab-
wechslungsreichen Kulturprogramm im Kur-
haus ein. Die Lachmuskeln werden bei den

einen mystischen Abendspaziergang an der
illuminierten Alb. Weiter geht es am 10. De-
zember, wenn Sie der Bad Herrenalber
Nachtwächter ab 19 Uhr mit auf eine Zeitrei-
se durch die Stadt nimmt. Am 19. Dezember
erwartet Sie Mystisches bei einer weihnacht-
lichen Vollmondwanderung um 18 Uhr. Las-
sen Sie sich am 28. Dezember bei einer
Führung durch die ehemalige Klosteranlage
geleiten und in die Welt der Zisterzienser und
ihrer Lebensweise einführen oder zu einer
Wanderung in die Raunacht.
Weitere Informationen:
www.badherrenalb.de/winterzauber
oder Telefon (0 70 83) 5005-55 bei
der Tourist-Info Bad Herrenalb
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Gans wie früher: Endlich wieder Vorfreu-
de aufs weihnachtliche Lieblingsessen
An Heiligabend werden in vielen Familien Es-
senstraditionen gepflegt. Einer Statista-Um-
frage aus dem Jahr 2020 zufolge ist bei 33
Prozent der Befragten Kartoffelsalat mit
Würst chen das beliebteste Gericht, in der
Summe aber ist Geflügel noch mehr gefragt:
Ente wollen 27 Prozent auf den Tisch brin-
gen, bei 21 Prozent der Befragten gibt es
Gans. „Zu Kartoffelsalat mit Bockwurst passt
gut ein klassisches Pils, das ist leicht und
spritzig“, rät Julia Klose, Biersommelière der
Brauerei C. & A. Veltins. Auch mit der Weih-
nachtsgans kann man als Gastgeber kulina-
risches Traditionsbewusstsein beweisen.

Das knusprige und gut gewürzte Geflügel
wird meist mit Klößen und Rotkohl serviert.
„Das zum Einpinseln der Gans nötige Bier eig-
net sich auch zum Durstlöschen hervorra-
gend“, so Klose.

Weihnachten und Silvester: Rezepttipps
für Cocktails zum Selbermixen
Mit festlichen Cocktailkreationen, die sich mit
wenig Aufwand zubereiten lassen, kann man
sich selbst und seine Gäste zu Weihnachten
und Silvester verwöhnen. Wichtig sind in
jedem Fall hochwertige Zutaten, empfiehlt
Angelika Wiesgen-Pick, Geschäftsführerin
des Bundesverbandes der Deutschen Spiri-
tuosen-Industrie und -Importeure e. V. (BSI):

Endlich feiern und genießen

Weihnachtliche
Genüsse
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„Beim Zusammenspiel der Aromen kommt es
auf qualitativ hochwertige Grundprodukte an.
Das gilt für ausgewählte Spirituosen wie Gin,
Rum, Wodka, Brandy oder Liköre ebenso wie
für die begleitenden Fruchtsäfte.“ Apfel,
Orange, Cranberry oder Granatapfel bringen
weihnachtliche Düfte ins Glas, ebenso wie
Gewürze von Vanille bis Zimt.

Naschen mit gutem Gewissen:
Leckereien in Bioqualität
Weihnachten ohne süße Leckereien wie Zimt-
sterne, Dominosteine oder Lebkuchen? Das
wäre für die meisten undenkbar. Allerdings
gibt es große Unterschiede bei den Weih-
nachtsgebäcken. Dabei sind auch gesunde
Weihnachtsgenüsse erhältlich. Die Spezia-
litäten von Egle etwa werden aus ausgewähl-
ten Zutaten in Bioqualität hergestellt, enthal-
ten wertvolles Dinkelmehl, keinen Cassiazimt
und wichtige Ballaststoffe. Wer sich gar nicht
entscheiden kann, findet zum Beispiel mit
dem „Sparpaket“ unter www.egle.de einen
bunten Mix von fünf Delikatessen. Mit der mit-
gelieferten Geschenktasche hat man ein Prä-
sent, das bei Genießern garantiert gut an-
kommt. Das Set „"Kaminfeuer“ wärmt mit
einem Bio-Glühwein, beim „Fruchtzauber“ ist
neben Naschereien stattdessen ein alko-
holfreier Punsch enthalten.

Geschenkidee für Honigliebhaber:
Exotische Rarität aus Tasmanien
Eine schöne Geschenkidee für Honigliebha-
ber und alle, die es werden wollen, ist der
exotisch-blumige Breitsamer Leatherwood
Honig aus den unberührten Regenwäldern
Tasmaniens. Angelockt vom unwiderstehli-
chen Duft der weißen, wildrosenähnlichen
Blüten des seltenen Leatherwood-Baums,
lassen Abertausende Bienen aus dem süßen
Nektar einen einzigartigen Honig entstehen,
der den Charakter des Baumes widerspie-
gelt. Mit großer Sorgfalt wird der Honig vor
Ort von der Tasmanian Honey Company
geimkert. Feinschmecker schätzen die sei-
denweiche Textur und das exotisch-blumige
Aroma. Breitsamer Tasmanischer Leather-
wood Honig ist online unter www.breitsa-
mer.de/shop für 14,99 Euro erhältlich.

Der Tasmanische Leatherwood Honig
passt gut zu kräftigem Bauernbrot.

Foto: djd/Breitsamer Honig

Die Adventszeit hat für die meisten Menschen zwei Seiten. Sie ist einerseits

besinnlich und gemütlich, man freut sich auf Lichterglanz und Weihnachts-

markt. Sie ist andererseits aber auch oft mit Anspannung verbunden, mit Vor-

bereitungen fürs Fest, Geschenkekauf und Stress bei der Arbeit. Ab Heilig -

abend darf man sich dann endlich ganz entspannt und hemmungslos den

Genüssen im Kreise lieber Menschen hingeben, die meisten haben bis ins

neue Jahr frei. Grund genug für ein Special: Es geht ums weihnachtliche Lieb-

lingsessen, um kreative Cocktailideen, um Naschereien in Bioqualität und

schließlich um eine kleine Geschenkidee für Honigliebhaberinnen und -liebhaber.
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Geschichten aus dem Alltag:
An der Tanke ist immer was los
Vor allem sonntags ist an Tankstellen mächtig
was los. Dann steht nicht mehr nur der Kraft-
stoff im Mittelpunkt, sondern die Nahversor-
gung mit Brötchen, Pizza, Getränken und Co.
Der Vorgang ist Kindern sehr vertraut, egal
ob Papa oder Mama hier den Tank auffüllen
müssen oder sich mit Snacks eindecken wol-
len. Von Bruder gibt es nun neu die bworld-
Tankstelle mit voll funktionsfähigem Wasch-
platz. An der Zapfsäule sind alle gängigen
Spritsorten erhältlich, zudem steht eine E-La-
desäule zur Verfügung. Der Tankwart arbeitet
in einem Verkaufsraum mit Preistafel, Moni-
tor und modernem Kassensystem. Das Set
beinhaltet zudem einen roten Roadster samt
Fahrerin und ist für 57,95 Euro (UVP) erhält-

lich. Mehr Infos findet man unter www.bru-
der.de. Empfohlen für Kinder ab vier Jahren.

MP3-Player aus Holz: Nachhaltiger
Hörspaß unterm Weihnachtsbaum
Viel buntes Plastik und kurze Haltbarkeit: So
sehen die meisten „kindgerechten“ MP3-Play-
er aus. Dabei brauchen gerade die Kleinsten
Technik, die alles mitmacht und keine Schad-
stoffe enthält. Nachhaltig ist so einzig ein ro-
bustes Gerät, das technisch up to date ist –
beispielsweise dank einer Bluetooth-Funkti-
on. Bereits seit zehn Jahren ist Hörbert auf
dem Markt, eine Musikbox für Kinder, die
selbst Zweijährige intuitiv bedienen können.
Sein robustes Gehäuse aus heimischem Holz
nimmt weder einen kleinen Sturz noch Keks-
krümel übel. Im Shop online unter der Adres-

Action, Abenteuer und Geschicklichkeit

Geschenke für
Kinder
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se www.hoerbert.com ist es auch möglich,
das Abspielgerät durch eine Namensgravur
personalisieren zu lassen. Barrierefreie Mo-
delle sind ebenfalls erhältlich.

Geschenkidee mit Lerneffekt:
Baukasten für junge Roboter-Fans
Mit Roboterspielzeug werden Kinder an wich-
tige Zukunftsthemen wie Digitalisierung und
Automatisierung spielerisch herangeführt.
Spaß, Spannung und vor allem einen schönen
Lerneffekt versprechen dabei Bausätze, bei
denen die Spielzeug-Roboter vor dem Pro-
grammieren erst zusammengebaut werden

Mit dem Baukasten können Tüftler Om-
niwheels-Fahrzeuge konstruieren, die
sich in sämtliche Richtungen bewegen.

Auch für viele Kinder war Weihnachten 2020 anders als gewohnt. Oftmals

konnte sich nicht die ganze Familie treffen, vor allem Oma und Opa galt es,

vor dem Virus zu schützen. Umso größer ist die Vorfreude auf den diesjährigen

24. Dezember. Voller Ungeduld und mit leuchtenden Augen werden die Ge-

schenke an Heiligabend im großen Kreis ausgepackt. Unser Special stellt vier

mögliche Weihnachtspräsente für Kinder vor: eine Spielzeug-Tankstelle,

einen MP3-Player aus Holz, einen Baukasten für junge Robotikfans und

schließlich ein Bausteinsystem für kleine Konstrukteurinnen und Konstrukteure.

müssen. Beim Baukasten Robotics Smart-
tech von Fischertechik etwa können junge
Tüftler ab zehn Jahren gleich neun verschie-
dene Robotics-Modelle konstruieren und zum
Leben erwecken – coole Omniwheels-Fahr-
zeuge, die sich in sämtliche Richtungen be-
wegen, einen Tanzroboter, der lustige Dre-
hungen macht, und vieles mehr. Der Baukas -
ten mit 520 Bauteilen ist für 249,90 Euro
(UVP) im Spielwarenhandel erhältlich. Unter
www.fischertechnik.de gibt es mehr Informa-
tionen.

Kreativität und Geschicklichkeit:
Anregungen für kleine
Baumeisterinnen und Baumeister
Die Entdeckungslust von Kindern ist riesig,
beim Bauen etwa wollen sie erfahren, wie die
Welt funktioniert. Mit dem richtigen Weih-
nachtsgeschenk lässt sich dieser kindliche
Forscherdrang wecken. Clever-Up! für Kinder
zwischen einem und acht Jahren etwa moti-
viert kleine und größere Weltentdeckerinnen
und Weltentdecker zum Konstruieren und
stellt erfahrene Stapelkünstlerinnen und Sta-
pelkünstler vor neue Herausforderungen.
Das Bausteinsystem von Haba inspiriert zu
kreativen und komplexen Bauexperimenten.
So wird spielerisch an einfaches digitales
Denken und physikalische Zusammenhänge
herangeführt. Kein Wunder, dass Clever-Up!
4.0 beim Deutschen Spielzeugpreis 2021
den ersten Preis in der Kategorie „Für Künst-
ler und Baumeister“ gewann. Erhältlich im
Handel sowie unter www.haba.de für 129
Euro.
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Und so funktioniert es
Die aufgedruckten Weihnachtsmotive auf
den Faltschachteln mit den Markern in Grün
und Gold ausmalen. Diese erste Schicht gut
trocknen lassen und anschließend kleine Ver-
zierungen aufmalen – zum Beispiel gestri-
chelte Muster in die Sterne, Streifen in die Ni-
kolausstrümpfe oder Punkte auf die Ge-
schenke. Dabei den weißen Marker benut-
zen, um Highlights zu setzen und jede
Schachtel mit einer hübsch gemalten Zahl
von 1 bis 24 nummerieren. Das im Set ent-
haltene Motiv-Vorlagenpapier bietet weitere
Inspirationen, um die Schachteln weihnacht-
lich-kreativ zu finalisieren. Tipp: Im Vorfeld
ausprobieren, ob es leichter fällt, auf dem fla-
chen Papier zu malen oder die Schachteln
vorher zu falten. Zum Schluss das mitgelie-
ferte grüne Band in etwa 15 Zentimeter lange
Stücke schneiden. Diese anschließend in die
ausgestanzten Löcher der Schachteln einfä-
deln und als Schlaufe zusammenknoten. Fer-
tig ist der selbst gemachte Adventskalender.

Zum Basteln: Adventskalender mit kreativen
Weihnachtsmotiven

Kleine Geschenke,
liebevoll verpackt

Die aufgedruckten Weihnachtsmotive
auf den Faltschachteln werden in Grün
und Gold ausgemalt.

Alle Jahre wieder weckt die Adventszeit große Vorfreude auf Weihnachten.

Mit kleinen Ritualen lassen sich die stimmungsvollen Wochen besonders in-

tensiv genießen. Auf keinen Fall fehlen darf dabei ein Adventskalender: Mit

24 Überraschungen versüßt er täglich die Zeit bis zum Heiligabend. Beson-

ders schön und individuell ist eine selbst gebastelte Variante, um die kleinen

Geschenke liebevoll zu verpacken. Alle dafür nötigen Materialien sowie krea-

tive Vorlagen gibt es beispielsweise gebündelt als praktisches Starter-Set

unter www.pilotpen.de. Das „DIY Kit Advent Calendar“ von Pilot enthält 24

Faltschachteln, Pintor Marker in den Farben Gold, Weiß und Grün für die Aus-

gestaltung sowie weihnachtliche Motivvorlagen und Bänder zum Aufhängen.
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An den glänzenden grünen Bändern
lassen sich die 24 Adventskalender-
schachteln dekorativ aufhängen.
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Mit ihrer optischen Vielfalt, der einfachen Pflege und der Robustheit sind Fliesen

ein zeitloser Klassiker für das Zuhause. Ob als Bodenbelag oder an der Wand:

Mit neuen Keramikplatten erhält jeder Raum zügig ein frisches Erscheinungsbild.

Und das ist heutzutage einfacher, als manche meinen. Selbst unerfahrene Heim-

werker können sich ohne Bedenken an das Verfliesen eines Bodens oder einer

Wand herantrauen. Die ersten Schritte zu überzeugenden Resultaten sind eine

gute Planung sowie die gründliche Vorbereitung des vorhandenen Untergrunds.
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Schöne Böden und Wände:
Darauf sollten Anfänger achten

Fliesen verlegen
selbst gemacht

Eine gute Vorbereitung muss sein
Kaum etwas ist ärgerlicher, als mittendrin
das Verfliesen des Badezimmerbodens man-
gels Nachschub unterbrechen zu müssen.
Den Materialbedarf sollten Heimwerker
daher vorab genau berechnen, indem sie alle
zu verfliesenden Flächen gut ausmessen und
dabei auch möglichen Verschnitt berücksich-
tigen. Dabei immer mit einer Reserve kalku-
lieren, denn übrig bleibende Fliesen kann man
für spätere Reparaturen zur Seite legen. Der
Untergrund sollte glatt und sauber sein, dazu
alte Anstriche und lose Teile vorher entfer-
nen. Im Badezimmer kommt es zudem auf
eine gute Abdichtung an. Im nächsten Schritt
kann der Fliesenkleber aufgezogen werden,
dabei etappenweise vorgehen, damit er nicht
zu schnell antrocknet. Die Fliesen anlegen
und soweit verschieben, dass gleichmäßige
Fugen entstehen. Anschließend die neue
Wand- oder Bodengestaltung mit der Fugen-
masse vollenden. Unter www.knauf.de/diy
etwa finden Selbermacher viele Tipps und er-
läuternde Videos, die beim Verfliesen helfen
und auch Anfängern das Verschönern des Zu-
hauses ermöglichen.

Schöne Fugen ohne viel Aufwand
Besonders einfach können es sich Heimwer-
ker mit geeigneten Materialien für eine un-
komplizierte Verarbeitung machen. Sie kön-
nen sich das Mischen der Fugenmasse mit
der exakten Wassermenge und -temperatur
ersparen, indem sie gleich zu gebrauchsfer-
tigen Produkten greifen. So lässt sich etwa
die Knauf Flexfuge Smart ohne lange Vorbe-
reitung direkt verwenden. Der Eimer ist wie-
derverschließbar, sodass sich die Fuge
immer wieder nutzen lässt – auch für spätere
Reparaturarbeiten, wenn nur einzelne Fliesen
ersetzt werden müssen. Ein vollflächiges Ein-
schlämmen der Fliesenfläche entfällt dabei,
da der Mörtel aufgrund seiner Konsistenz di-
rekt mit einer Kelle in die Fugen gedrückt
wird. Das erspart viel Reinigungsaufwand,
gleichzeitig ist das Produkt dadurch sehr er-
giebig. Aufgrund seiner hohen Flexibilität
kann das Material Spannungen aufnehmen,
wodurch es sich auch für großformatige Bo-
denfliesen eignet.

Fliese für Fliese die Wand neu gestalten:
Auch Anfänger können sich mit den pas-
senden Hilfsmitteln an diese Aufgabe
herantrauen. Foto: djd/Knauf Bauprodukte



DEZEMBER 21 | Treffpunkt | 41

Nachhaltigkeit und Natürlichkeit sind Werte, die vielen Menschen heute beson-

ders am Herzen liegen. Dazu gehört es unter anderem, nicht allen Trends der

Wegwerfkultur zu folgen, sondern sich stattdessen für hochwertige ökologische

Alternativen zu entscheiden. Die Einrichtung der eigenen vier Wände ist ein

gutes Beispiel dafür: Möbel aus Naturholz, das aus verantwortlicher Forstwirt-

schaft stammt, punkten mit ihrer Langlebigkeit und einem geringen Ressour-

cenverbrauch. Das Naturmaterial bringt eine urige und behagliche Atmosphäre

ins Zuhause. Frei von bedenklichen Lacken, Bindemitteln und Ähnlichem unter-

stützen die Naturholzmöbel zudem ein gesundes, emissionsarmes Raumklima.
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Möbel für Menschen
Naturholzmöbel vermitteln Individualität,
ganz anders als eine Wohnungseinrichtung
von der Stange. Mit dem natürlichen Wuchs
des Holzes, eingeschlossenen Ästen und ver-
schiedenen Farbnuancen erhält jeder Einrich-
tungsgegenstand einen unverwechselbaren
Charakter. Der österreichische Hersteller
Voglauer etwa nutzt klassische handwerkli-
che Methoden und legt Wert auf Nachhaltig-
keit. Das Holz wird regional aus nachwach-

sendem Anbau bezogen, die Energie für die
Fertigung stammt zu zwei Dritteln aus einem
hauseigenen Wasserkraftwerk. Das Resultat
sind Möbel für Menschen, die einen beson-
deren Stil in jedes Zuhause bringen. Wenn
etwa die Maserung und die Haptik des Holzes
erhalten bleiben, wirkt jedes Möbelstück wie
ein Unikat. Die Serien für Wohnen, Speisen,
Diele, Bad und Schlafzimmer passen zu un-
terschiedlichen Einrichtungsstilen, von klas-
sisch bis modern-puristisch. Reizvolle Akzen-

Naturholzmöbel schaffen ein uriges Ambiente
und fördern ein gesundes Raumklima

Zu Hause
in der Natur Naturholzmöbel verbinden Handwerks-

kunst mit modernem Design und hoher
Funktionalität.

te setzen Kontraste, beispielsweise in der
Kombination von urwüchsigem Holz, Glas
und modernen LED-Elementen.

Urig und funktional
Neben der Optik darf bei der Wohnungsein-
richtung natürlich die Funktionalität nicht zu
kurz kommen. So sorgen Regale in Wohn-
raum und Diele mit vielen Schubladen und Ab-
lagemöglichkeiten für Überblick und Ord-
nung. Praktische Details wie ein Apotheken-
auszug im Highboard schaffen den ge-
wünschten originellen Stauraum. Die urigen
Naturholztische passen sich unterschiedli-
chen Situationen an und lassen sich variabel
ausziehen. Unter www.voglauer.com etwa
gibt es dazu mehr Inspirationen und Bezugs-
quellen im örtlichen Möbelhandel. Tipp:
Selbst für das Bad eignen sich die Naturholz-
möbel zum Beispiel in Verbindung mit einem
robusten Waschbecken aus Stein. Denn aus-
gewählte, hochwertige Holzqualitäten halten
auch den besonderen Anforderungen feuch-
ter Raumluft mühelos stand.

Mit der Maserung, dem individuellen
Wuchs und verschiedenen Farbnuancen
wird jedes Naturholzmöbel zu einem
Unikat.

Naturholzmöbel bringen eine urige,
behagliche Atmosphäre ins Haus
und tragen gleichzeitig zu einem
gesunden Raumklima bei.



42 | Treffpunkt | DEZEMBER 21

Über Geschmack lässt sich bekanntlich nicht streiten. Schon gar nicht,

wenn es um den persönlichen Einrichtungsstil und die Möblierung des

eigenen Zuhauses geht. In einem Punkt allerdings sind sich fast alle

einig: Weiß bleibt unangefochten der beliebteste Farbton in Deutsch-

land. Das dürfte gleich mehrere Gründe haben: Der helle Ton lässt

jeden Raum großzügiger und einladend wirken, selbst an eher grauen

Tagen. Dazu ist Weiß ein echter Kombinationskünstler. Die Farbe lässt

sich beliebig mit unterschiedlichen Möbeln und Heimtextil ien arrangie-

ren und macht auch Veränderungen der Einrichtung immer wieder mit.
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Mit wenig Aufwand verleiht ein Anstrich dem
Zuhause eine frische und saubere Ausstrah-
lung. Vorausgesetzt, Selbermacher achten
dabei auf einige grundlegende Tipps. Bevor
die Farbrolle zum Einsatz kommen kann, will
der Untergrund gründlich vorbereitet wer-
den: Trocken und sauber sowie fest und trag-
fähig muss er sein. Sind noch Bohrlöcher
oder feine Risse sichtbar? Diese am besten
mit Schnellspachtel glatt verfüllen und schlei-
fen, bevor man die neue Farbschicht auf-
trägt. Anschließend Fußleisten und alles, was
nicht in Weiß erstrahlen soll, mit Klebeband
und einer Folie schützen. Selbst Wände, die
vorher ein dunkles Grün oder ein knalliges
Orange trugen, lassen sich ohne Mühe neu
gestalten. Bei Produkten mit besonders
hoher Deckkraft wie dem Schöner Wohnen
Polarweiss genügt in aller Regel bereits ein
Anstrich, ohne dass der alte Farbton noch
durchschimmert. Der nur einmalige Arbeits-
gang spart Material und zudem viel Zeit beim
Verschönern der eigenen vier Wände. Zur ein-
fachen und sauberen Verarbeitung trägt die
tropf- und spritzarme Konsistenz bei.

Neben der optischen Wirkung stellt sich bei
Farben, die im Inneren genutzt werden, auch
die Frage nach den Inhaltsstoffen. Schließlich
soll die Raumluft nicht zusätzlich belastet
werden. Deshalb kommt die weiße Dispersi-
onsfarbe ganz ohne Konservierungs- und Lö-
semittel sowie Weichmacher aus. Zu erken-
nen sind die positiven Eigenschaften am re-
nommierten Umweltzeichen Blauer Engel.
Die schnelle Wandverschönerung ist damit
auch speziell für Allergiker geeignet. Unter
www.schoener-wohnen-farbe.com gibt es
mehr Details, auch zur Deckkraft-Garantie:
Anwender, die mit der Deckkraft nicht zufrie-
den sind, erhalten nach Prüfung einen kosten-
freien Ersatz. Noch ein Tipp zum richtigen
und gründlichen Trocknen des neuen An-
strichs: Während des Auftragens sollten die
Fenster im Raum geschlossen sein, danach
kann man stoßlüften, zumindest wenn es
draußen nicht zu kühl ist. Denn am besten
trocknet Farbe bei warmer Luft.

Weiße Wände lassen jeden Raum
größer wirken und sorgen für eine helle,
freundliche Atmosphäre.

Mit hochwertigen Wandfarben
gelingt das Verschönern in nur

einem Arbeitsgang.
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Mittlerweile ist das Arbeiten von zu Hause aus für viele Menschen keine Zwi-

schenlösung mehr, sondern die neue Normalität. Deshalb bietet es sich jetzt

an, das Büro geschmackvoll einzurichten und somit in einen Ort zu verwan-

deln, an dem man gern kreativ und produktiv ist. In fünf Schritten gelingt das.

Fo
to
s:
 d
jd
/w

w
w
.x
oo

on
.d
e

1. Den passenden Arbeitsplatz wählen
Der erste Schritt ist es, festzulegen, wo im
Haus der Arbeitsbereich sein soll. Man arbei-
tet effizienter und produktiver, wenn Berufs-
und Privatleben getrennt sind. Wenn also kein
extra Zimmer zur Verfügung steht, sollte man
sich eine ruhige Ecke schaffen.

2. Einen Schreibtisch aussuchen
Warum nicht einen Esstisch als Schreibtisch
nutzen? Die Tischplatte etwa des Modells
Belos von Xooon ist schön groß. Rückenbe-

wusste Menschen verwenden auch einen
Stehtisch und stellen Tresenstühle drum
herum. Wer keine große Arbeitsfläche
benötigt, wählt ein kleineres Designmöbel
wie einen Wandtisch. Wer viel telefoniert, fin-
det oft Gefallen an einem runden oder ovalen
Arbeitstisch. Denn das Möbelstück buchstäb-
lich zu umrunden, hilft dabei, beim Telefonie-
ren die Gedanken zu sortieren und sich
gleichzeitig die Beine zu vertreten. Alternativ
richtet man einen gemütlichen „call-corner“
mit einem ausgefallenen Design-Sessel ein.

In fünf Schritten zum angenehmen
Arbeitsumfeld

So wird das
Homeoffice zum

Wohlfühlort

3. Auf passendes Licht achten
Tageslicht ist ein Muss zum produktiven Ar-
beiten. Aber auch abends oder an trüben
Tagen sollte der Schreibtisch stets hell genug
ausgeleuchtet sein. Als Basis sind Wand-
oder Hängelampen ideal. Eine Tischleuchte
dient als funktionales Arbeitslicht. Um keinen
Platz zu verlieren, kann eine hohe Stehlampe
auch neben dem Schreibtisch auf dem Boden
stehen. Die ideale Lichtquelle ist ein helles
LED-Licht: Es ist nachhaltig und energieeffi-
zient; weißes Licht kommt zudem dem natür-
lichen Tageslicht sehr nah.

4. Ein Schrank muss sein
Ohne Stauraum geht es nicht. Ein typischer
Metall-Büroschrank sieht in einer industriellen
Einrichtung gut aus, passt aber ansonsten
nicht immer. Auch in einem Sideboard oder
in einem modernen Bücherregal kann man
seine Unterlagen elegant unterbringen. Wich-
tig ist, welcher Stil zum restlichen Interieur
passt. Eine große Auswahl verschiedener
Modelle ist unter www.xooon.de zu finden.

5. Dekoration freut das Auge
Nicht zuletzt sind auch im Arbeitsbereich
schöne Farben wichtig. Natürliche Farbak-
zente und sanfte Pastelltöne fördern die Kon-
zentration. Blautöne haben den Ruf, sich po-
sitiv auf die Produktivität auszuwirken. Zim-
merpflanzen, Bilder oder Kunstgegenstände
werten das Homeoffice zusätzlich auf.

In einem gemütlichen „Call Corner“ las-
sen sich gut längere Videokonferenzen
oder Telefonate führen.

Ein runder Tisch lockert das Arbeitszim-
mer zu Hause auf.



https://www.pfitzenmeier.de/karlsruhe/



